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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Mit Essen und Getränken versorgt 
Sie die heimische Gastronomie. 

Dienstag, 6. August
19:00 bis 22:00 Uhr

OPEN-AIR-KONZERT 
AUF DEM MARKTPLATZ

KAH
Rockige Folk-Musik mit einem Touch PopRockige Folk-Musik mit einem Touch Pop

EINTRITT FREI!

Das Sommerfestival wird veranstaltet von Stadt und KulturRing Bad Marienberg.
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 
0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den 
Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

www.pflegeteamvital.de
E-Mail und Bewerbung: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ..........................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
www.seniorengarten.de
Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege
und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 (Neunk-
hausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  ............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .......  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange 
behinderter Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-
Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 
Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in 
Mündersbach

	■ Rheuma-Liga öAG Bad Marienberg
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsälen- und andere Erkrankungen des Mus-
kels und Skelttsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) 
wöchentlich
In: Hachenburg: Rehamed: Wassergym., Optimum Hachen-
burg (Trockengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken, Marien-
bad: FT Wasser Alpenrod: Progressive Muskelentspannung 
nach Jakobsen
Kursleiterin: Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende
Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-1056, 
christel.fischbach@t-online.de

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.: ......................................................... 02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen, 
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich
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	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ................. 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick
...................................................................... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: .................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum,
Tel.:  ............................................................  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine ge-
mütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. Alle 
Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee sind 
noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments als 
Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Heribert Riebel  ...................................... Tel.: 02664/9971190
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.00 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen:
Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83, Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfe 
DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende An-
gehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde:
Die Sprechstunde findet jeden Dienstag von 10 - 11 Uhr in 
Raum 105 der VG Bad Marienberg statt.
Ansprechpartner für die Tafel ist:
Katrin Kleck, Tel. 0151-12334891

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, haupt- 
und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuerwehr....), de-
ren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, der Schlim-
mes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich je-
den ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876
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	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0, info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung
..............................................................  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
.................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung
..............................................................  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
..................................................  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg
.............................................................. Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst
...........................  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene
..............................................................  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende
..............................................................  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
.............................................................. Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
................................................ Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  .....................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ..................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge   
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ..  Tel: (02663) 
919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“
..............................................................  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
Tel:  ............................................................. (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
Tel:  ...................................... (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
.................................................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching
Tel.  ............................................(02663) 9686537 od. 9430-0

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglie-
der, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des 
Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos) 
zu Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per 
Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und 
Ehe-(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-
ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bit-
te direkt im Anziehpunkt Montabaur während der 
Öffnungszeiten.
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Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis -
Diplom Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen 
Beziehungen
Tel. 02663/911353,
E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Wir machen Urlaub!
Die Bücherei bleibt vom 12. bis 30. August geschlossen.
Ab dem 2. September sind wir dann zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Montag:  ....................................................  15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................17.00 - 19.00Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Max Bentow: Eulenschrei
Eine Frau, ermordet in einem Baumhaus. Ein männliches Op-
fer, getötet in seinem Auto. Eine Schauspielerin, tot aufge-

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - 
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff der 
WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Long/Post-COVID 
und Post-Vac-Syndrom Montabaur

Die Treffen finden an jedem 3. Donnerstag von 19 bis 20.30 
Uhr in Holler statt
Weitere Informationen findet man unter www.longcovid-
montabaur.de oder bei der WeKISS | DER PARITÄTISCHE 
telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 
Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 
Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de.

	■ Prostatakrebs SHG Westerwald/ Montabaur
Rufnummer für weitere Informationen:  ............ 02666 - 8165

	■ SHG Polyneuropathie
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:30-19:30 Uhr,
Paritätisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS) Tel.: 02663-2540

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre 
Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Ko-
blenz im Forum der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in 
Montabaur und Ev. Kirchengemeinde, Danziger Str. 7 in 
Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

	■ Selbsthilfegruppe 
für Angehörige bipolar Erkrankter

Treffen: Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Zeit: 18-20 Uhr
Treffpunkt: Pari-Treff, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Weitere Informationen: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 
02663-2540 oder info@wekiss.de

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
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	■ Kath. öffentl. Bücherei Nistertal

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon 02661 - 916 52 35
E-Mail buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  koeb-nistertal.bistumlimburg.de
Hier erfahren Sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage koeb-nistertal.bistumlimburg.de un-
ter dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über bueche-
rei-nistertal@freenet.de
Sabine Bohlmann: Millilu und der Gesang der Fische
Auf ihrem Hausboot fährt Millilu die Flüsse entlang. Immer 
mit an Bord: Huhn Hennilotte und Ziege Vanille! Gemeinsam 
sind sie auf der Suche nach Millilus Eltern und erleben dabei 
eine Menge Abenteuer. Am Ufer des Flusses Pikdori trifft Mil-
lilu die Freundinnen Stella und Luna. Die beiden sind ver-
zweifelt: Lunas Eltern wollen nach Neuseeland auswandern. 
Ob sie dann immer noch beste Freundinnen sein können? 
Für Millilu ist klar: Stella und Luna müssen Seelenschwestern 
werden, um für immer verbunden zu sein. Doch bis dahin 
gibt es für die zwei einige Prüfungen zu bestehen 
Sabine Bohlmann: Millilu und der Duft der Farben
Millilus Reise mit ihrem Hausboot geht weiter. In einem Dorf 
am Ufer des Flusses lernt sie die blinde Marlene kennen. 
Marlene sitzt den ganzen Tag in ihrem dunklen Zimmer. Denn 
rausgehen kann sie nicht, sagt ihr Papa. Das sieht Millilu na-
türlich ganz anders: Kurzerhand nimmt sie Marlene mit sich 
und beschließt, ihr die Welt zu zeigen, denn eines ist dem 
Bootsmenschen-Kind klar: „Wenn du willst, kannst du alles. 
Wenn du willst, kannst du sogar fliegen!“
Jule Ambach: Die drei!!! Ein Fall im Skate-Park Kim, Franzi 
und Marie wollen im Skate-Park für einen Skate-Wettbewerb 
üben. Doch was ist das? Überall liegt Müll herum! Die Hin-

funden in ihrer Badewanne. Profilerin Carlotta Weiss und 
Kommissar Nils Trojan tappen im Dunklen - was ist die Be-
ziehung zwischen diesen Menschen, die einem scheinbar 
wahllos wütenden Mörder zum Opfer gefallen sind? Einen 
ersten Hinweis erhalten sie, als auch noch der Maler Robert 
Lumen gewaltsam ums Leben kommt: auf dem Speicher sei-
nes Hauses ist das Bildnis einer mysteriösen jungen Frau 
versteckt.
Ist sie das Bindeglied zwischen den Opfern? Als Carlotta ein 
zwielichtiges Etablissement aufsucht, das Lumen und die 
Frau vermutlich verbunden hat, kommt sie dem Täter gefähr-
lich nahe. Wie gefährlich, begreift sie erst im letzten 
Moment…
Karin Slaughter: Letzte Lügen
Die McAlpine Lodge ist ein idyllisches, weitläufiges Urlaubs-
resort in den Bergen Georgias, der Gipfel des luxuriösen Es-
kapismus. Doch weder Besitzer noch Gäste nehmen es mit 
der Wahrheit so genau. Alle Lügen -über ihre Vergangenheit, 
ihre Familien, sich selbst.
Eines Nachts droht Mercy McAlpine - die Tochter der Gast-
geberfamilie mit der zweifelhaften Vergangenheit - damit, die 
Geheimnisse aller zu enthüllen. Nur wenige Stunden später 
ist sie tot.
In einer so abgelegenen Gegend scheint es leicht, mit einem 
Mord davonzukommen- aber ausgerechnet Will Trent und 
Sara Linton, Special Agent und Gerichtsmedizinerin beim 
GBI, verbringen in der McAlpine Lodge ihre Flitterwochen. 
Und nun wird der Urlaub ihres Lebens zu einem Wettlauf mit 
der Zeit. Denn die letzte Lüge ist noch längst nicht 
aufgedeckt…
Petra Durst- Benning:
Die Köchin Bd. 3 Süße Tage, bittere Stunden
Südfrankreich, 1901. Ein Leben lang hat Fabienne von ei-
nem eigenen Restaurant geträumt. Nun wird dieser Traum 
endlich zur Wirklichkeit: In Gruissan, dem romantischen Ort 
am Mittelmeer, eröffnet sie direkt am Marktplatz ihr 
Restaurant.
Schon bald kommen die Gäste von weit her, und Fabienne 
genießt ihren Erfolg. In dieser glücklichen Zeit scheint sich 
auch eine weitere Sehnsucht zu erfüllen- ihr geliebter 
Sohn der ihr als Baby geraubt wurde, steht plötzlich vor 
der Tür.
Doch das Wiedersehen verläuft völlig anders als erhofft, der 
junge Mann ist von bitterem Hass auf die unbekannte Mutter 
erfüllt. Seine Ablehnung stürzt Fabienne in eine tiefe Krise. 
Erst als es fast zu einer Katastrophe kommt, begreift sie was 
wirklich zählt…
Rolf Eisel: Diskret und insgeheim
Schlichte Gedichte & unbeträchtliche Betrachtungen
Schön verrückt!
Es ist schon klar, dass mit den Jahren
Wir nicht mehr sind, wie wir mal waren
Worüber ich mich aber freu
Dass wir uns jeden Tag stets neu
Finden wollen und das auch glückt
Gewiss nicht einfach, aber schön- verrückt.
Heiteres Darüberstehen
Ein Kleiner macht sich gerne groß
Ein Großer eher klein
Der Kleine fühlt sich so famos
Der Große wahrt den Schein-
Als hätt er das Niveau
Wie sein gegenüber
Den Kleinen macht das immer froh
Der Kluge steht still drüber

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Wir machen Urlaub!
Vom 29.07. - 18.08. bleibt die Bücherei geschlossen.
Ab dem 20. August sind wir zu den gewohnten Öffnungszei-
ten zurück.
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eine Tote mit einer ebensolchen Muschel gefunden wird - ein 
mehr als seltsamer Zufall, oder gibt es eine rätselhafte Verbin-
dung? Luc Verlain steht vor seinem geheimnisvollsten Fall.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag und Dienstag:  ........................... 07:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  ........................................... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

weise häufen sich, dass jemand bewusst den Skate-Park 
verschmutzt, um die Kinder daraus zu vertreiben. Aber war-
um? Die drei Detektivinnen beginnen sofort mit den 
Ermittlungen.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags   18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Kriminalromane
Erich Berg: Roter Sand - Mord auf Gran Canaria
Früher war Fabio - Flaco - Lozano erfolgreicher und jüngster 
Kriminalinspektor auf Gran Canaria, bis er wegen des völlig 
grundlosen Verdachts auf Korruption aus dem Dienst ge-
mobbt wurde. Heute schlägt er sich als Sicherheitsmann ei-
ner exzentrischen Hausbesitzerin durch. Als Flaco am Strand 
des Luxushotels in Meloneras über die Leiche eines Mannes 
stolpert, aus dessen Brust eine blutige Pitchgabel ragt, ist 
seine Chefin wenig begeistert - ganz im Gegensatz zu seinen 
Ex-Kollegen von der Polizei. Flaco verbindet eine Vorge-
schichte mit dem Opfer und das macht ihm zum Verdächti-
gen Nummer eins. Ihm bleibt nur eine Chance: Er muss auf 
eigene Faust ermitteln und den wahren Mörder finden, wenn 
er seine Haut retten will. Seine Suche führt ihn quer über die 
Insel und bringt ihn mehr als einmal in tödliche Gefahr.
Alexander Oetker: Revanche
An einem strahlenden Sommermorgen mit der Fähre die Gi-
ronde überqueren, ist ein französischer Urlaubstraum. An die-
sem Tag aber bleibt nach dem Anlegen das erste Auto an Bord 
stehen und blockiert alle anderen. Der Fahrer, ein bekannter 
und beliebter Maler, ist während der Überfahrt spurlos ver-
schwunden, und keiner der Passagiere will etwas Verdächti-
ges gesehen haben. Dann wird seine Leiche entdeckt, mit ei-
ner seltenen Muschel in der Tasche. Commissaire Luc Verlain 
und sein Team ermitteln, als plötzlich im weit entfernten Paris 

Informationsabend
Einsendung redaktioneller Beiträge für das Wäller Blättchen 

Ab 23.08.2024 nehmen wir aus organisatorischen Gründen und aus Gründen der Rechtssicherheit der Inhalte 
keine redaktionellen Einsendungen mehr per E-Mail an. 

Mittwoch, 14. August 2024
Beiträge für das Wäller Blättchen müssen
künftig über das Online
Redaktionssystem CMSweb eingestellt
werden.

Wir laden alle Interessierten ein, das
Redaktionssystem CMSweb
kennenzulernen.

Das Portal wird Ihnen ausführlich
vorgestellt und Fragen zur Nutzung des
Systems  werden vor Ort beantwortet.

Jürgen-Schmidt-Saal
Verbandsgemeindeverwaltung

Bad Marienberg
Kirburger Straße 4

18.00 Uhr

Verbandsgemeindeverwaltung

Wir bitten um Anmeldung bis 12. August 2024: waellerblaettchen@bad-marienberg.de oder 02661 6268 310
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Veranstaltungskalender  
Bad Marienberg 

vom 02.08. – 08.08.24
Freitag, 26.07. 
15:00 –  Kinderspielnachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, 
 Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: 
 Das MarienBad stellt spannendes  
 Wasserspielzeug zur Verfügung. 
 Wer möchte, kann eine eigene Luft- 
 matratze, Taucherbrille  oder Schwimm 
 flossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
16:00 -  DRK Blutspenden
20:00 Uhr  Bad Marienberg, 
 Forum im Schulzentrum, Kirburger Str. 8
 Sie können online unter 
 www.drk-blutspende.de einen Termin 
 reservieren.
Sonntag, 04.08. 
16:00 -  Kurkonzert
17:00 Uhr  Bad Marienberg, 
 Musikpavillon im Kurpark, Heynstraße
 Konzert mit dem Musikverein Rot-Weiß 
 Nauroth e.V. Der Eintritt ist frei.
Dienstag, 06.08. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr  
 findet der beliebte Markt auf dem  
 Marktplatz statt. Zum Angebot gehören  
 Textilien, Blumen, Geflügel, Backwaren  
 sowie Honig und Imkereiprodukte.“
19:00 -  Sommerfestival 2024 - KAH
22:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße

 Live-Musik auf der Marktplatzbühne mit 
 KAH (vormals Hanne Kah)
 Rockige Folk-Musik mit einem Touch  
 Pop
 Freuen Sie sich auf gute Unterhaltung 
 mitten in Bad Marienberg.
 Der Eintritt ist frei.
Mittwoch, 07.08. 
10:30 -  Familienführung im Wildpark
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Streichelzoo im Wildpark
 Auf dem Rundgang mit Ranger Ralf  
 erfahren Familien allerhand Wissenswer- 
 tes über das Füttern der Tiere und die  
 Besonderheiten einzelner Tierarten.
 Kosten: 4,00 € pro Person (ab 14 Jahre),  
 mit Gästekarte kostenfrei.
 Es ist keine Anmeldung erforderlich.
18:30 -  After-Work-Kneipp
19:30 Uhr  Bad Marienberg, Kneippbecken am 
 Barfußweg. Präventive Gesundheitsfür- 
 sorge nach Pfarrer Kneipp.
 Jeder ist willkommen, kommen Sie 
 einfach vorbei!
 Mitzubringen sind: ein kleines 
 Handtuch, dicke Socken und bequeme  
 Kleidung.
 Kosten: 3,00 € pro Person, für Kneipp- 
 Mitglieder kostenfrei
 Veranstalter: Kneipp-Verein 
 Bad Marienberg e.V.;
 Leitung: Tanja Weber
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Fahrzeugbau KEMPF GmbH 
Rudolf Diesel-Straße 4 
56470 Bad Marienberg 
https://kempf.ag/  

Industriekauffrau/mann 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) 

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in 

Technische/r Produktdesigner/in 
(Fachrichtung Maschinen und Anlagenkonstruktion) 

Fachinformatiker/in  
(Fachrichtung Systemintegration) 

Ausbildungsbeginn: 01. August 2025 
Bewerbungsfrist: 30. Juni 2025 
Kontakt: bewerbung@kempf.ag 

02661/2970 
Voraussetzungen und weitere Informationen unter 
https://www.bad-marienberg.de/ausbildung 
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(2) Dem Haupt- und Finanzausschuss wird die Beschluss-
fassung über die folgen-den Angelegenheiten übertragen:
1. Zustimmung zur Leistung überplanmäßiger und außer-

planmäßiger Aufwendungen oder Auszahlungen bis zu 
einem Betrag von 15.000,-- €.

2. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten, soweit die Ent-
scheidung hierüber nicht dem Stadtbürgermeister oder 
einem sonstigen Ausschuss übertragen ist.

3. Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren sowie 
der Abschluss von Vergleichen, soweit die Entscheidung 
hierüber nicht dem Stadtbürgermeister übertragen ist.

4. Die Entscheidung über die Vermittlung von Sponsoring-
leistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen gem. § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO ohne Wert-
grenzenbeschränkung. Die Annahme von 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen gem. § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
ohne Wertgrenzenbeschränkung.

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt außerdem die Auf-
gaben der obersten Dienstbehörde i. S. von § 89 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 LPersVG wahr.
(3) Soweit einem Ausschuss die Beschlussfassung über An-
gelegenheiten nicht übertragen ist, hat der Ausschuss inner-
halb seines Zuständigkeitsbereichs die Beschlüsse des 
Stadtrates vor zu beraten.
Berührt eine Angelegenheit den Zuständigkeitsbereich mehre-
rer Ausschüsse, so obliegt dem Haupt- und Finanzausschuss 
die Federführung. Dem Haupt- und Finanzausschuss obliegt 
auch die Vorbereitung der Beschlüsse des Stadtrates über
1. den Haushaltsplan,
2. die Satzungen,
3. die Zustimmung zu Personalentscheidungen des Stadt-

bürgermeisters gem. § 47 Abs. 2 GemO,
4. die Finanzplanung.
Dem Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt- und 
Friedhofsfragen obliegt die Vorbereitung der Beschlüsse des 
Stadtrates über
1. die Bauleit- und Landschaftsplanung,
2. Entwicklungsvorhaben.
6. In § 4 Nr. 4 wird wie folgt gefasst:
Unbefristete Niederschlagung oder Erlass einer gemeindli-
chen Forderung bis zu einem Betrag von 750,00 € im 
Einzelfall.
7. In § 6 Absatz 4 werden die Angaben „13,-- €“ durch „15,-
- €“ ersetzt.
8. In § 7 Absatz 2 werden die Angaben „13,-- €“ durch „15,-
- €“ ersetzt.
9. In § 7 Absatz 3 wird die Angabe „100,-- €/monatlich“ durch 
„120,-- €/monatlich“ ersetzt.
10. § 9 erhält folgende Fassung:
Aufwandsentschädigung für weitere Ehrenämter
Den Inhabern der Ehrenämter „Markierung der touristischen 
Wege“, „Loipendienst“ und „touristischen Führungen und 
vergleichbare Angebote für und im Auftrag der Stadt Bad 
Marienberg“ erhalten eine Aufwandsentschädigung. Diese 
beträgt
1. Markierung der touristischen Wege halbjährlich 225,-- € 

(für 15 Stunden)
2. Beauftragte für den Loipendienst 15,-- € pro Stunde
3. touristischen Führungen und vergleichbare Angebote für 

und im Auftrag der Stadt Bad Marienberg 40,-- € pro 
Führung bzw. 10,-- Ausfallhonorar bei Absagen wegen 
Teilnehmermangel

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 03. August 2024 in Kraft.
Bad Marienberg, 24. Juli 2024 (Siegel)

gez. Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de
Öffentliche Bekanntmachung

	■ Satzung der Stadt Bad Marienberg zur Änderung 
der Hauptsatzung vom 24. Juli 2024

Der Stadtrat hat aufgrund der §§ 24 und 25 
Gemeindeordnung
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durch-
führung der Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der 
Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kom-
munaler Ehrenämter (KomAEVO) die folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1
Änderungen

Die Hauptsatzung der Stadt Bad Marienberg in der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg vom 22.11.2011, zuletzt 
geändert durch Satzung vom 02.11.2020, wird wie folgt 
geändert:
1. § 2 Abs. 2 wird wie folgt gefasst:
(2) Der Ausschuss gemäß Absatz 1a) hat 9 Mitglieder und 9 
Stellvertreter. Die Ausschüsse gemäß Absatz 1b) und 1c) be-
stehen aus 11 Mitgliedern und 11 Stellvertretern. Der Aus-
schuss gemäß Absatz 1d) besteht aus 5 Mitgliedern und 5 
Stellvertretern. Der Ausschuss gemäß Absatz 1e) besteht 
aus 14 Mitgliedern und 14 Stellvertretern.
2. § 2 Abs. 4 wird wie folgt gefasst:
(4) Die Mitglieder und Stellvertreter der übrigen Ausschüsse 
nach Absatz 1 können aus der Mitte des Stadtrates und aus 
sonstigen wählbaren Bürgerinnen und Bürgern der Stadt ge-
wählt werden. Die Zahl der Ratsmitglieder
- der Ausschüsse nach Absatz 1b) und 1c) beträgt mindes-

tens 6 Mitglieder und 6 Stellvertreter und
- des Ausschusses nach Absatz 1e) beträgt mindestens 8 

Ratsmitglieder und 8 Stellvertreter.
Die Satzung über die Erhebung eines Fremdenverkehrsbei-
trages A ist zu beachten.
3. In § 2 Absatz 5 wird die Angabe „18.12.1992“ durch 
„07.12.2020“ ersetzt.
4. § 2 Absatz 6 wird gestrichen.
5. § 3 erhält folgende Fassung:
Übertragung von Aufgaben des Stadtrates auf Ausschüsse
(1) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine be-
stimmte Angelegenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch 
Beschluss des Stadtrates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit 
des Stadtrates, soweit die Beschlussfassung dem Aus-
schuss nicht wieder entzogen wird. Die Bestimmungen die-
ser Hauptsatzung bleiben unberührt.
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04. August

EISWEIHERKULTURGUT BAD MARIENBERG

55 JahreFeiern Sie mit uns:Westendstr. G
oe

th
es

tr.

Ab 11:00 Uhr Frühshoppen mit Livemusik!

Eintritt frei! Spenden willkommen!

Westendstr.

Musikverein
Rot-Weiß Nauroth e.V.

Tourist-Information Bad Marienberg • Wilhelmstr. 10
56470BadMarienberg • Tel. 02661-7031

www.badmarienberg.de

Sonntag, 04. August 2024
16:00 – 17:00 Uhr

Musikpavillon im Kurpark

Kurkonzert
sonntagsumvier

deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 5. August 2024, 18:15 Uhr in die Stadthalle 
(Bürgerraum) Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Ma-
rienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Wahl der Ausschussmitglieder
2. Anträge der Fraktionen
2.1. Antrag Bündnis 90/Die Grünen zur Benennung einer/

eines Kinder- und Jugendbeauftragte/n und Einrich-
tung eines Kinder- und Jugendbeirats zur Förderung 
politischer Teilhabe junger Menschen

3. Dorfentwicklungskonzept
3.1. Erteilung des Auftrages an ein Büro
4. Wahl der Kindergartenbeauftragten für die drei städti-

schen Kindertagesstätten
5. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme 

von Spenden gem. § 95 Abs. 3 GemO
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Finanzangelegenheiten
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher,
Stadtbürgermeisterin
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Stellenausschreibung

In der Stadtverwaltung ist ab dem 
01.11.2024 eine Stelle als

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
in Teilzeitbeschäftigung mit 19,5 Wochenstunden, zu be-
setzen. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.10.2025.
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten / 

Sekretariatsaufgaben
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Team der 

Stadtverwaltung und mit den verschiedenen Ansprech-
partnern im Bereich der städtischen Beschäftigten

• Bearbeitung der Ein- und Ausgangsrechnungen / 
Haushaltsüberwachung

• Bearbeitung der Schadensfälle
• Führen der Urlaubskartei und Stundenabrechnungen
Wir erwarten von Ihnen
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich Wirtschaft oder 

Verwaltung
• Praktische Berufserfahrung wäre wünschenswert. Der 

Umgang mit den Bürgern und Beschäftigten der Stadt 
macht Ihnen Freude.

• Selbstständige Arbeitsweise, Eigeninitiative und 
Einsatzbereitschaft

• EDV Kenntnisse
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld so-
wie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich der für 
den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Sie ha-
ben die Möglichkeit regelmäßig an Fort- und Weiterbil-
dungen und Fachberatungen teilzunehmen. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
besonders berücksichtigt.
Bewerbung bis zum 09.08.2024 an:
Stadtverwaltung Bad Marienberg,
Büchtingstraße 3, 56470 Bad Marienberg
oder per E-Mail an stadt@badmarienberg.de

	■ Rheuma-Bus macht auf seiner Deutschland-
Tour am Donnerstag, den 29. August Halt in 
Bad Marienberg

Informationen zu Früherkennung und Behandlung von 
rheumatischen Erkrankungen
Vom 26. bis 30. August 2024 ist der Rheuma-Bus wieder 
unterwegs. Folgende Stationen sind dabei vorgesehen:
26. August, 10.00 - 15.30 Uhr: Mainz, Staatstheater
27. August, 10.00 - 15.30 Uhr: Landau (Stiftsplatz)
28. August, 10.00 - 15.30 Uhr: Wittlich, Offensteinplatz
29. August, 10.00 - 15.30 Uhr: Bad Marienberg, Marktplatz
30. August, 10.00 - 15.30 Uhr: Adenau, Kirchstraße
„Steife Gelenke, schmerzende Knochen, Muskeln und Seh-
nen quälen in Deutschland etwa neun Millionen Menschen. 
Betroffen sind Junge und Alte, Frauen und Männer, Kinder 
und Erwachsene - die schmerzhafte Erkrankung, im Volks-
mund „Rheuma“ genannt, kann jeden treffen. Doch Rheuma 
hat viele Gesichter und ist oft schwer zu erkennen. Dabei ist 
die schnelle und eindeutige Diagnose Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Therapie.
Prof. Dr. Andreas Schwarting und das Rheumabustour-Team 
möchten mit der Jubiläums-Bustour 2024 auch die bundes-
weite Kampagne „Rheuma 2025“ unterstützen, die mit ver-
einten Kräften versucht, die rheumatologische Versorgung in 
Deutschland zu verbessern. Vor Jahren wurde zum ersten 
Mal eine fünftägige Tour durch Rheinland-Pfalz 
durchgeführt.
Unter der Schirmherrschaft von Minister Clemens Hoch, Mi-
nister für Wissenschaft und Gesundheit des Landes Rhein-
land-Pfalz, werden in diesem Jahr die Landesarbeitsgemein-
schaft Rheumatologie (ARRP) zusammen mit dem 
Schwerpunkt Rheumatologie der Universitätsmedizin Mainz, 
dem Rheumazentrum RP in Bad Kreuznach sowie dem Lan-
desverband der Deutschen Rheuma-Liga und dem DVMB an 
5 Stationen über rheumatologische Erkrankungen informie-
ren und beraten.
Was bietet der Rheuma-Bus?
Rheuma-Schnelltest
Besteht bei Ihnen der Verdacht auch eine chronisch-ent-
zündliche rheumatische Erkrankung? Machen Sie am Bus 
einen Schnelltest - ein kurzer Fragebogen, ein kurzer Pieks in 
den Finger und Sie wissen mehr. Denn: Je früher die Erkran-
kung entdeckt wird, desto besser kommt man sie in den 
Griff.
Arztgespräche
Die Ärzte stehen Ihnen für Ihre Fragen zur Verfügung. Erfah-
ren sie mehr über rheumatische Erkrankungen und die mo-
dernen Therapiemöglichkeiten.
Selbsthilfe
Der Landesverband Rheinland-Pfalz der Deutschen Rheu-
ma-Liga e.V. und der Deutschen Vereinigung Morbus Bech-
terew (DVMB) sind vor Ort am Bus. Hier finden Sie Informa-
tionen rund um die Angebote zu Bewegung, Seminaren und 
Schulungen, wohnortnaher Beratung, Aufklärung über Er-
krankungen und psychosozialen und sozialrechtlichen Fra-
gen, Erfahrungsaustausch und Gesprächsmöglichkeiten und 
Infoveranstaltungen u.v.m.
Ultraschall Roboter
Mithilfe des exklusiv bereitgestellten Ultraschall Roboter 
„ARTHUR“ werden automatisch 11 Ultraschall-Bilder von 
Finger- und Handgelenken mit Hilfe fortschrittlicher Roboter-
technologie und künstlicher Intelligenz erfasst. Dies ermög-
licht eine verbesserte Überwachung bei der rheumatischen 
Arthritis.
Info und Beratung
Lassen Sie sich von den Experten persönlich zu Ihrer Situa-
tion beraten und tauschen Sie sich mit anderen Betroffenen 
aus.
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	■ Lions Club Bad Marienberg
Kultur hat im Westerwald einen hohen Stellenwert - Bekannt-
gabe des Trägers des Westerwälder Kulturpreises 2024
Seit 2014 vergeben die Westerwälder Service Clubs (die Li-
ons Clubs Altenkirchen, Bad Marienberg, Montabaur-Ha-
chenburg, Westerwald sowie die Rotary Clubs Montabaur 
und Westerwald) alle zwei Jahre einen Kulturpreis. Dieser 
Preis wird an natürliche oder juristische Personen verliehen, 
die durch ihr Leben und Werk eine enge Verbindung zur Re-
gion Westerwald haben und sich in den Bereichen Literatur, 
Musik, Bildende Kunst und anderen kulturellen Tätigkeiten 
besonders verdient gemacht haben. Neben dem Kulturpreis 
wird auch mindestens ein Anerkennungspreis verliehen, um 
weitere herausragende kulturelle Leistungen zu würdigen.
Die Entscheidung über die Preisträger trifft eine Jury, die sich 
aus Vertretern der beteiligten Service Clubs sowie weiteren 
Experten aus dem Kulturbereich zusammensetzt.
Der diesjährige Kulturpreisträger ist das „Haus Felsenkeller 
Altenkirchen“ für sein innovatives Projekt „KulturSalon Glo-
ckenspitze Altenkirchen – eine Tennishalle wird zum Kultur-
salon“. Zusätzlich wurden zwei Anerkennungspreise verlie-
hen: an das Amateurtheater „Die Oase“ Montabaur für das 
Projekt „Westerwald Stage Action 25“ und an „Kultur im Kel-
ler“, ebenfalls in Montabaur. Die feierliche Übergabe der Prei-
se erfolgt im November im Rahmen eines Konzerts. Dieses 
Konzert, organisiert von Alfred Stroh, einem früheren Aner-
kennungspreisträger, wird am Sonntag, dem 10. November, 
um 16 Uhr in der Birnbacher Kirche stattfinden.
Die Westerwälder Service Clubs bedanken sich herzlich bei 
allen Bewerberinnen und Bewerbern für ihre Beiträge und ihr 
Engagement, das die kulturelle Vielfalt in der Region 
bereichert.

Doris Kohlhas

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Tobias Rülke

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 919836
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Änderung Termin Arbeitseinsatz
Leider musste der Termin von Samstag den 27.07.2024, auf 
Grund der Wetterlage, auf Samstag den 10.08.2024 verscho-
ben werden. Wir treffen uns am 10.08.2024 um 09:00 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus.
Benötigt werden Heckenscheren, Freischneider, Straßenbe-
sen, Schubkarren, Schaufeln und Fahrzeuge mit Anhänger.
Nach getaner Arbeit, lädt der Heimatverein Bölsberg e.V. alle 
Helfer noch an das Dorfgemeinschaftshaus ein um den Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Rülke Tobias, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301

	■ Kuscheltier gefunden
Es wurde ein Kuscheltier in der 
Büchtingstraße gefunden und 
kann auf der Stadtverwaltung ab-
geholt werden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Deutsche Rheumaliga öAG Bad Marienberg
Bericht über den Vortrag Rückengesundheit im Fokus am 
19.07.2024
Der Vortrag wurde sehr gut mit 35 Personen besucht. Die 
beiden Therapeutinnen erklärten anhand eines Skeletts den 
Aufbau des Rückens. In verschiedenen Etappen ging der 
Vortrag dann von den Füßen bis zum Kopf.

 Foto: Ulrich Jung
An den Übungen, die gemacht wurden, haben alle rege teil-
genommen. Es war ein sehr lehrreicher Vortrag.
Vielen Dank für die rege Teilnahme und den gelungenen 
Abend. Auch einen Dank an die beiden Therapeutinnen Kat-
rin und Jenny.
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	■ Vertretung während der Sommerferien
In der Zeit vom 03. bis 07.08.2024 vertritt mich der erste Bei-
geordnete Sven Dörr (mobil: 0171 7664 157) und in der Zeit 
vom 08.08. bis 17.08.2024 vertritt uns der weitere Beigeord-
nete Rainer Wisser (Telefon: 02661 2389 oder 0170 9446 390).
In dringenden Notfällen sind wir immer unter der Mail-Ad-
resse (og-dreisbach@web.de) erreichbar.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub 
„Jugendlust 1925 Dreisbach e. V.“

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 19.07.2024

1. Neubaugebiet „Hinter dem Hölzchen“, Umstellung von 
§13b auf Regelverfahren:
Nachdem der § 13b Baugesetzbuch vom europäischen Ge-
richtshof hinsichtlich der Umweltbestimmungen für unzurei-
chend erklärt wurde, ist eine Umstellung des Neubaugebiets 
„Hinter dem Hölzchen“ von §13b auf das Regelverfahren von 
Nöten. Dies ergibt zunächst planerische Mehrkosten von ca. 
14.000,- € (von 20.000, - auf 34.000, - €).
Der Rat stimmt dieser Umstellung zu.
Nächstes Jahr kann voraussichtlich das Umlegungsverfah-
ren mit dem Katasteramt begonnen werden.
2. Festlegung der Höhe der Ausgleichszahlungen 
„Hönnerdorf“:
Das Katasteramt hat nunmehr die Grundstücksveränderun-
gen im Ausbaugebiet „Hönnerdorf“ bearbeitet, das Ergebnis 

Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Wir gratulieren
Am 05. August 2024 vollendet

Herr Gerhard Kühnl
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 

alles Gute.
Andrea Theis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Tierquälerei
Am vergangenen Wochenende wurde auf ein Vogelnest ge-
schossen - mit dem Ergebnis, dass ein Vogelbaby aus dem 
Nest fiel und elendig verendet ist.
Wie kommt man dazu, eine solche Tierquälerei 
durchzuführen?
Sollte jemand etwas gesehen haben, bitte ich um Anzeige 
der Beobachtung.

	■ Was passiert hier grade in Dreisbach?
Ein weiterer zu verachtender Vorfall passierte am Wochen-
ende. Bei einem Privathaus wurden aus einem Hortensien-
strauch mindestens 10 - 15 Blüten herausgeschnitten. Dass 
die Tat geplant war, erkennt man daran, dass die Stiele ab-
geschnitten und nicht abgebrochen o.ä. wurden, deshalb 
muss sich jemand das schon vorher überlegt haben…
Was denken sich Leute, die solche Dinge machen und keiner-
lei Respekt vor Privateigentum haben. Es wäre sicher möglich 
gewesen, zu klingeln und um ein paar Blüten zu bitten.
Auch hier bitte ich um Informationen oder Anzeige, sollte je-
mand etwas zu dem Vorfall beobachtet haben.

	■ Am Wochenende wurden im Wald 
privat entsorgte Fleischabfälle gefunden

Abgesehen davon, dass dies strafbar ist, steigt auch die Ge-
fahr zur Übertragung der afrikanischen Schweinepest (ASP).
Sollte jemand eine Beobachtung gemacht haben, bitte ich 
diese schnellstmöglich an mich weiterzugeben.

	■ Jakobskreuzkraut
So schön die gelbe Pflanze auch blüht - sie ist eins der gif-
tigsten Gewächse unserer Heimat! Sogar der Hautkontakt 
sorgt dafür, dass die giftigen Stoffe (Pyrrolizidinalkaloide), die 
diese Pflanze in all ihren Teilen von der Wurzel bis zur Blüte 
produziert, aufgenommen wird. Der Verzehr kann u.U. töd-
lich sein und selbst im Honig können noch Giftstoffe enthal-
ten sein, die langfristig Leberschädigungen hervorrufen.
Landwirte und Tierhalter sind daher sehr bemüht, dieses Ge-
wächs im Zaum zu halten, da auch im Heu die getrockneten 
Pflanzenreste nichts von ihrer Giftigkeit verlieren.
Bitte keinesfalls diese Pflanze pflücken oder gar in die Vase 
stellen! Hautkontakt sollte auf jeden Fall vermieden werden!
Die Pflanze kann mit Schutzhandschuhen ausgerissen wer-
den und gehört zur Entsorgung in die graue Tonne zur Müll-
verbrennung oder mir Bescheid geben, damit sie verbrannt 
werden kann - bitte nicht in die Biotonne werfen.

	■ Hurra, ich bin ein Schulkind 
und nicht mehr klein…

Foto: A. Theis

Die Ferien dauern zwar noch eine 
Weile, aber wir wünschen allen 
Schulanfängern und Neustartern 
schon jetzt einen unvergesslich 
tollen 1. Schultag mit netten und 
verständnisvollen Lehrern und gu-
ten Freunden an eurer Seite.
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	■ Zuschüsse für Balkonkraftwerke ausgezahlt

Das Ratsgremium hatte sich im letzten Jahr vorgenommen, 
auch seitens der Gemeinde einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Ins Auge gefasst wurden energetische Maßnah-
men am Bürgerhaus und Sportplatzgebäude. In Auftrag ge-
gebene Fachgutachten zeigten allerdings unmissverständ-
lich auf, dass solche Maßnahmen an den gemeindlichen 
Gebäuden wirtschaftlich nicht darstellbar sind und sich dem-
zufolge unter dem Aspekt „Energieeinsparung“ als untaug-
lich erwiesen.

Um gleichwohl mindestens einen bescheidenen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten, kam der Gemeinderat überein, eine 
Förderung sogenannter „Balkonkraftwerke“ für privat ge-
nutzte Wohngebäude der Dorfbewohner ins Leben zu rufen. 
Die in einfachen Regeln gehaltene Richtlinie sieht die Ge-
währung eines Zuschusses aus Haushaltsmitteln von 25 % 
der Herstellungskosten, maximal 250,- € je Anlage, vor.

Nach der kürzlich veröffentlichten Förderungsmöglichkeit 
sind bereits 9 Förderanträge eingereicht worden, denen An-
schaffungskosten für die Anlagen zur Stromerzeugung im 
Gesamtbetrag von rund 8.200 € zugrunde liegen. Mit den 
daraufhin vom Unterzeichner erteilten Förderbescheiden 
konnten diesen Bürgern Zuschüsse von insgesamt 1.800 € 
für ihre angeschafften Balkonkraftwerke unbürokratisch 
schnell ausgezahlt werden.

Jürgen Steup,
Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monatim 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen(in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

wurde durch die Mitarbeiter der VG Bad Marienberg / Bau-
amt nochmals qualifiziert überarbeitet.
Nach kurzer Debatte einigt sich der Rat für die abschließen-
de Durchführung auf folgende Eckpunkte:
a) Die Ortsgemeinde erhält Grundstücksflächen von privat 

und zahlt 34,- € / pro qm plus ab Baubeginn geleistete 
Ausbaubeiträge;

b) Die Ortsgemeinde gibt Grundstücksflächen ab:
a. Weniger als 5 qm kostenlos;
b. Mehr als 5 qm zu einem Preis von 15,- € pro qm;

Grobe Investitionsplanung 2025 bis 2030:
Der Ortsbürgermeister stellt kurz die angedachten Investitio-
nen für die nächsten Jahre vor und schlägt folgende Priori-
sierung vor:
a. Abschluss des Neubaugebiet „Hinter dem Hölzchen“, 

der Ankauf von Grundstücken sowie die Herstellung ei-
ner Baustraße werden mutmaßlich ca. 800.000,- € an 
Kosten verursachen.

b. Die beiden Garagen am Festplatz sind marode und für 
den aktuellen Bauhof zu klein. Eine Ersatzbeschaffung 
wird ca. 30.000,- € verursachen.

c. Die Verhandlungen zum angedachten Ankauf des Kir-
chengebäudes haben noch nicht begonnen, eine Be-
preisung dieser Maßnahme kann aktuell nicht 
erfolgen.

d. Die Ausstattung des Festplatzes mit Strom und Wasser / 
Abwassersystemen richtet sich nach den finanziellen Ge-
gebenheiten in dem beschriebenen Zeitraum.

Der Gemeinderat stimmt dieser groben Investitionsplanung 
sowie der Priorisierung zu.
4. Bekanntgaben / Verschiedenes:
Der neue Förster Lukas Stahl stellt sich dem Gemeinderat 
vor. In Folge werden geplante Aufforstungsmaßnahmen so-
wie der angedachte Brennholzeinschlag besprochen.

Volker Uhr,
Ortsbürgermeister

	■ Frühstücke doch mal in Gesellschaft
Im August findet das allseits beliebte „Frühstück in Gesell-
schaft“ wieder statt. Hierzu sind „Jung und Alt“ ganz herzlich 
eingeladen.
Mittwoch, 14. August 2024
ab 8.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitten Sa-
bine, Bärbel, Elke, Sigrid und Silke um eine Anmeldung der 
Teilnahme bis zum 10. August 2024 unter:
02661-7604 oder 02661-63976
Wer nicht mobil ist und zu Hause abgeholt werden möch-
te meldet sich ebenfalls unter diesen Telefonnummern.
Über eine kleine Spende zur Deckung der Kosten würden wir 
uns freuen.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich auf diesem Wege 
herzlich für das große soziale Engagement der Ver- 
anstalterinnen.

Volker Uhr,
Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de
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Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .........................................................  0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Konstituierende Sitzung Teil 2
Wahl, Ernennung, Vereidigung und Einführung der ehren-
amtlichen Beigeordneten
a) Erste(r) Beigeordnete(r)
Für das Amt des Ersten Beigeordneten wird Ratsmitglied 
Torsten Becker als einziger Bewerber vorgeschlagen und 
gewählt.
Ortsbürgermeister Artur Schneider nimmt anschließend un-
ter Aushändigung der Ernennungsurkunde die beamten-
rechtliche Ernennung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbe-
amter sowie die Vereidigung und Amtseinführung vor.
b) Weitere Beigeordnete
Für das Amt der weiteren Beigeordneten wird Tonja Koch als 
einzige Bewerberin vorgeschlagen und gewählt.
Ortsbürgermeister Artur Schneider nimmt anschließend un-
ter Aushändigung der Ernennungsurkunde die beamten-
rechtliche Ernennung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbe-
amter sowie die Vereidigung und Amtseinführung vor.

Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am 

26.08.2024 statt.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de
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Ausheben und Schließen der 
Gräber:

Alt Neu

1. Reihengrabstätten für Verstorbe-
ne bis zu 5 Jahren

343,91 € 350,00 €

2. Reihengrabstätten für Verstorbe-
ne über 5 Jahre

773,50 € 800,00 €

3. Urnengrabstätten (auch gemisch-
te Grabstätten)
je Grabstätte 113,05 € 125,00 €
4. Wiesengrabstätten für 
Erdbestattungen

773,50 € 800,00 €

5. Wiesengrabstätten für 
Urnenbestattungen

113,05 € 125,00 €

6. Abfuhr überschüssiger Erde, je 
Einzel- oder Doppelgrab

59,50 € 60,00 €

7. Zuschlag für notwendige Arbeiten 
an Samstagen

154,70 € 155,00 €

8. Mehrarbeit durch schwierige 
Boden-/Wetterverhältnisse, je Std.

50,58 € €

Die Gebühren werden wie vorstehend beschlossen. Die 
Friedhofsgebührensatzung wird entsprechend geändert.
Zu Tagesordnungspunkt 9:
Toilettenanlage Jagdhütte
Die Toilettenanlage in der Jagdhütte ist deutlich in die Jahre 
gekommen und marode, so dass eine Sanierung mehr als 
geboten ist. Die Anfrage bei unterschiedlichen Fachfirma 
brachte zwei Angebote hervor, die im Wesentlichen die Er-
neuerung von WC, Waschbecken- und Duschanlage inkl. 
Wandverkleidung umfassen. Das wirtschaftlichste Angebot 
erfolgte mit 5.434,73 € brutto durch die Fa. Gennadi Scherer 
aus Höhn. Der Gemeinderat unterstreicht und bejaht den Be-
darf der Sanierung und stimmt der Auftragsvergabe wie aus-
geführt zu. Die außerplanmäßige Ausgabe wird genehmigt 
und aus liquiden Mitteln bestritten.
Zu Tagesordnungspunkt 10:
Instandsetzung der Straßenbeleuchtung
Beim routinemäßigen Wartungsintervall der Straßenbe-
leuchtung sind verschiedene Mängel aufgetreten. Auf An-
frage hin hat die Fa. Zoth die entsprechenden Mängel hin 
kostenmäßig durchdekliniert. Der Vorsitzende erläutert die 
relevanten Einzelpositionen. Das Gesamtvolumen der Re-
paraturen beläuft sich auf 15.627,28 € brutto. Der Vorsit-
zende macht ein paar einschränkende Erläuterungen zum 
Angebot. Der Gemeinderat diskutiert die Ergebnisse der 
Wartung und die damit zusammenhängenden Reparatur-
arbeiten und kommt zu dem Schluss, dass aufgrund der 
anstehenden Kanalsanierung, die auch nach 2024 anste-
hen, es klug ist, dass die Seilleuchten Hauptstr. 40, Wie-
senstraße/Mittelstraße und Mittelstraße 5 aus dem Ange-
bot herausgenommen, nicht als Peitschenmast gesetzt 
und über das Dach angeschlossen werden. Stattdessen 
werden diese Leuchten im Rahmen der Kanalsanierung im 
Erdreich verkabelt, wie das bei vorherigen Maßnahmen 
auch gemacht wurde.
Ohne das Freischneiden von Kabelführungen verringert sich 
die Angebotssumme somit auf ca. 5.900,00 € brutto. Die 
Statikprüfung lässt sich ggf. auch noch terminlich so koordi-
nieren, dass hier zusätzlich etwas eingespart werden kann.
Die überplanmäßige Ausgabe wird genehmigt und aus liqui-
den Mitteln bestritten.
Zu Tagesordnungspunkt 11:
Ratsinformationssystem
Für die vergangenen fünf Jahre hatte der Gemeinderat den 
Gemeinderatsmitgliedern im Jahr 2020 einen einmaligen, 
nicht rückzahlbaren Zuschuss in Höhe von 350,00 € zur eige-
nen Ausstattung mit einem digitalen Endgerät für die Nut-
zung des Bürger- und Ratsinformationssystems gewährt. 
Der Gemeinderat hat damals der Digitalisierung der Ratsar-
beit zugestimmt. Eine monatliche Zahlung oder gesonderte 
Sitzungsgelder werden nicht gezahlt.

2. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Hausmeisterin des 
Dorfgemeinschaftshauses ihre Tätigkeit für die Ortsge-
meinde aufgibt. Er bittet die Ratsmitglieder, sich nach 
einer Nachfolgerin/einem Nachfolger umzuhören.

3. Artur Schneider dankt allen Wählerinnen und Wählern für 
die Wiederwahl mit sehr gutem Ergebnis. Sein Dank gilt 
ebenso den Ratsmitgliedern für die gute Zusammenar-
beit in der abgelaufenen Legislaturperiode. Er erinnert 
kurz an die angestoßenen Projekte in und für die Orts-
gemeinde. Für die neue Amtszeit wünscht er sich eine 
Fortsetzung der sehr konstruktiven Zusammenarbeit.

4. Bürgermeister Andreas Heidrich spricht Ortsbürgermeis-
ter Artur Schneider und den gewählten Beigeordneten 
und Ratsmitgliedern seine Glückwünsche aus und 
wünscht für die neue Legislaturperiode alles Gute. Er 
dankt ihnen und den Gemeinderatsmitgliedern für die 
Kandidatur sowie den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit in den vergangenen 
Jahren.

	■ Sprechstunden- und Vertretungsregelung
Vom 01. bis 09. August werde ich von Herrn Beigeordneten 
Torsten Becker vertreten.
In dringenden Fällen ist Herr Becker unter Tel. 02661 938759 
oder 0170 478 2221 zu erreichen.
Die Sprechstunden fallen in diesem Zeitraum aus.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 04.07.2024, Teil 2

Zu Tagesordnungspunkt 7:
Dorfzentrum 2023
In der letzten GR-Sitzung wurde vereinbart, dass verschiede-
nen Alternativen bezgl. der Positionierung der beiden Wär-
mepumpen inkl. Machbarkeit und Kostenauswirkungen 
durch nwe vorgelegt werden. Der Vorsitzende stellt die unter-
schiedlichen Ergebnisse vor inkl. Auswirkungen im Kosten-
bereich sowie unter Berücksichtigung von Lärmschutz und 
möglicher Schallentwicklung. Nach eingehender Beratung 
kommt der Gemeinderat zu dem Schluss, dass die Position 
hinter dem Anbau der Mehrzweckhalle gewählt wird.
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Gebührenordnung Friedhof
Die sehr krummen Zahlen beim Grabaushub gestalten sich 
in der Realität als wenig praktikabel, gleiches gilt für even-
tuelle Mehrarbeiten bei schlechten Boden- und/oder Wet-
terverhältnissen. Letztere sind schwer zu begründen, da 
hier eine mögliche Ungleichbehandlung entstehen könnte. 
Die Gebühren für das Aushaben und Schließen der Gräber 
werden daher aufgerundet und dafür die Mehrarbeiten bei 
schlechten Boden- und/oder Wetterverhältnissen gestri-
chen und im Fall des Eintretens nicht auf die Hinterbliebe-
nen umgelegt, eine Kompensation ergibt sich für die Orts-
gemeinde aufgrund der Rundungen. Die Gebühren stellen 
sich wie folgt dar:
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Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  .............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Batterie Entsorgung

Foto: Rudi Neufurth
Diesmal wurden Batterien auf dem Briefkasten vorm Rathaus 
entsorgt. Ich finde es schon komisch, denn es weiß jeder, 
dass Batterien überall kostenlos angenommen werden (Nor-
ma, Rewe, Apotheke usw.) nur bei der Post nicht. Ich bitte 
das doch zu beachten.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
03.08.24 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
08.08.24 Senioren-Café- Kränzchen ab 15:00 Uhr in der Villa 

Hauptstr. 26
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Für die neue Wahlperiode beschließt der Gemeinderat, dass 
die Ausstattung für die Teilnahme am RIS analog zur letzten 
Wahlperiode erfolgen soll. Daher wird jedem Mitglied des 
Gemeinderates wieder ein einmaliger, nicht rückzahlbarer 
Zuschuss in Höhe von 350,00 € gewährt.
Zu Tagesordnungspunkt 13:
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Gemeinderat hat dem Kauf einer Immobilie im Dorf 
zugestimmt
Zu Tagesordnungspunkt 14:
Kenntnisgabe / Verschiedenes
• Der Vorsitzende berichtet vom Fortschritt der Dachsanie-

rung bzw. der Malerarbeiten am DGH. Die Zusammenar-
beit mit den beiden Gewerken (Fa. Fabian Stahl / Dach-
decker und Roland Metz / Maler) wird dabei besonders 
lobend hervorgehoben

• Im Rahmen der Kanalsanierung im Hohensayner Weg 
gab und gibt es keine Verpflichtung zur Installation eines 
Mischsystems seitens der VG-Werke. Damit sind die Fra-
gestellungen aus der letzten GR-Sitzung ausgeräumt

• Der Vorsitzende informiert über den letzten Sachstand 
hinsichtlich des Containers am Friedhof

• Die Sanierungsarbeiten rund um die Wirtschaftswege 
Richtung Hohensayn und zur Kläranlage haben 
begonnen

• Das Sommerkonzert am 13. Juli steht unmittelbar bevor, 
es werden letzte Details geklärt

• Die Mulcharbeiten bezgl. der Wegeränder stehen unmit-
telbar bevor

• Verschiedene kleinere Pflasterarbeiten werden in der 
nächsten Woche mit dem Unternehmer besprochen und 
angestoßen

• Der Vorsitzende berichtet von einem möglichen Interesse 
in Richtung einer „Kirmesjugend“ zu denken, die Idee soll 
weiter ausgelotet werden

• Ein möglicher Platz vor der Friedhofshecke für Veranstal-
tungswerbung und weitere Aktionen wie etwa die Stroh-
puppen soll sondiert werden

• Die Fußballtore sind noch nicht abschließend entschie-
den, bis zur nächste GR-Sitzung sollen noch einmal ver-
schiedene Modelle gesichtet werden

Karsten Lucke,
Ortsbürgermeister

	■ Für den Terminkalender: 
Termin vormerken – Dorffest 2024

Grillgut & Getränke 
Kaffee & Kuchen

Hüpfburg & Multispiel
Buttonmaschine / Kindertattoos
Verzehr-Bons für Kinder bis 12

14.00 - 16.00 Uhr
CVJM Kinderspaß: Rätseln &
suchen, Kreativ-handwerklich,
Spiel & Bewegung

Ballontiere knoten

Samstag, 31. August 2024,
ab 12.00 Uhr

Dorffest
2024
an der Grillhütte

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs   18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur 
telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am 
Sportplatz 4a

Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ..........................  16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ................................... 02661 939556
Mobil  .................................... 0160 97331615
E-Mail  ......................  gemeinde@nisterau.de
Internet  .............................. www.nisterau.de

 Stellenausschreibung

Ortsgemeinde Nisterau
In der Ortsgemeinde Nisterau ist in der ge-
meindeeigenen Kindertagesstätte ab sofort 
folgende Stelle zu besetzen:

Erzieher oder Sozialassistent 
(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit als Elternzeitvertretung, befristet bis 
zum 30.06.2025.

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit 

Ganztagsbetreuung der Kinder
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogi-

schen Konzepts
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kinder-

gartenteam und in Folge mit kooperierenden Einrich-
tungen, den Eltern und dem Träger sowie der 
Verwaltung

Wir erwarten von Ihnen
• Eine Staatlich anerkannte Erzieherausbildung oder Ab-

schluss in einem frühpädagogischen Studiengang
• wertschätzender Umgang mit Kindern
• Freude an der Zusammenarbeit mit Eltern und 

Kindern
• Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie 

Organisationskompetenz und Teamfähigkeit
• Sichere Anwendung der MS-Office-Programme

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld so-
wie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich der für 
den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an die

Ortsgemeinde Nisterau
Ortsbürgermeister Markus Schell,

Schulweg 12,
56472 Nisterau

oder per Email an: gemeinde@nisterau.de

Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne mit 
der Kindertagesstätte unter 02661/6572 oder der Ortsge-
meinde unter 02661/939556 in Verbindung setzen.
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bester Blasmusik beginnt. Dem schließen sich wieder mo-
derne Kirmesspiele, ein Nachmittagsprogramm zu Kaffee 
und Kuchen sowie Musik aus der DJ-Dose an. Freuen Sie 
sich auf einen würdigen und festlichen Sonntag inkl. Früh-
schoppen! Unser Kirmesmontag steht traditionell im Zeichen 
des Seniorenfrühstücks der Ortsgemeinde, das in diesem 
Jahr wieder durch die Original Nistertaler Kirmesmusikanten 
musikalisch bereichert wird. Zuvor geht die Kirmesgesell-
schaft durchs Dorf und sammelt Eier, um diese – ebenso tra-
ditionell – für das Seniorenfrühstück zu backen. Vielleicht 
gibt es ja das ein oder andere glückliche Huhn im Dorf, das 
gerne für die Kirmesgesellschaft ein extra Kirmesei legt, wel-
ches Sie zwecks Eierbacken entbehren können. Eine beson-
dere Einladung zum Seniorenfrühstück ergeht natürlich allen 
„Seniorinnen und Senioren“ aus Büdingen und Erbach, die in 
diesem Jahr ihr 65. Lebensjahr vollenden oder bereits älteren 
Semesters sind. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde wird 
wieder die Planung und Ausführung des Frühstücks über-
nehmen. Hierfür von mir ein herzliches Dankeschön im Vor-
aus. Liebe Ü65er, Sie erhalten in Kürze auch noch Ihre per-
sönliche Einladung per Post, über die Sie sich und evtl. 
Begleitpersonen wie gewohnt zum Frühstücken anmelden 
können. Machen Sie rege hiervon Gebrauch! Herzliche Ein-
ladung, wir freuen uns sehr auf Sie. Vielleicht knacken wir ja 
nochmal die Marke von 200 Frühstückern. Das wäre schön! 
Besonders freut uns, dass bereits einige Firmen zugesagt 
haben, die Tradition der „Mittagspause auf der Kirmes“ an 
Kirmesmontag wieder weiterzuführen. Das ist ein tolles Zei-
chen, hierfür bereits jetzt ein großes Dankeschön! Nach dem 
in der Regel bis ca. 17.00 Uhr plus X dauernden „Frühstücks-
schoppen“ der Kirmesmusikanten findet in diesem Jahr auch 
wieder eine Tombola mit Verlosung statt. Es winken tolle 
Preise! Anschließend heißt es wieder Disko und Tanz bei der 
80er/90er-Party mit DJ bis tief in die Nacht. Nicht verpassen! 
Fernab des Programmes: Ab vss. 15. August wird die Kir-
mesgesellschaft das Zelt aufbauen, gerne können freiwillige 
Helfer/innen aus dem Dorf dazukommen und dabei mithelfen 
– fürstliche Entlohnung durch die KG mit Getränken garan-
tiert. Bei Interesse die KG einfach ansprechen. Auch als The-
kenteam etc. kann man sich ehrenamtlich engagieren. Nähe-
re Infos bei der KG selbst. Das Kirmeswochenende darf 
spätestens ab jetzt in allen Nistertaler Kalendern deutlich 
markiert sein! Es können übrigens auch noch Kirmes-Pins 
erworben werben, gern zuschlagen! Wir freuen uns auf Sie!
Bildrechte: OG Nistertal
Christian Benner  Kirmesgesellschaft
Ortsbürgermeister  Nistertal

	■ Zwei neue Einwohner in Nistertal gesichtet! - 
750 Jahre Büdingen werfen Schatten voraus

Seit wenigen Tagen ziert ein freundliches Strohfiguren-Ehe-
paar in traditioneller Westerwälder Tracht unseren Ortsaus-
gang Büdingen in Richtung Enspel. Das Jubiläumspaar wirbt 
damit in großem Format für unser diesjähriges Dorfjubiläum 
„750 Jahre Büdingen“.

Bildrechte: OG Nistertal

	■ Kirmes in Nistertal
Programm des Kirmeswochenendes
vom 17.-19. August 2024
Samstag, 17.08.2024
17.30 Uhr Gottesdienst in der Katholischen Kirche zur 

Kirchweihe; anschl. gemeinsamer Umzug mit 
der KG und dem Musikzug der FF Nistertal 
durchs geschmückte Dorf zum Festzelt, inklusi-
ve Abholung des Bürgermeisters mit Umtrunk 
und Tanz bei Gratisgetränken

19.00 Uhr Aufstellen des Kirmesbaumes mit der Kirmes-
gesellschaft bei Musik durch denMusikzug; 
anschl. Fassanstich mit Freibier

20.00 Uhr Kirmesparty mit DJ
Sonntag, 18.08.2024
11.00 Uhr Ökumenisches Morgengebet im Festzelt, inkl. 

(konzertanter) Musik durch den Musikzug
11.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikzug der FF 

Nistertal
14.00 Uhr Kaffee- und Kuchenbuffet
15.00 Uhr Kirmesspiele mit befreundeten Kirmesjugen-

den/-gesellschaften und Vereinen,Kinderpro-
gramm uvm.

Montag, 19.08.2024
10.00 Uhr Seniorenfrühstück der Ortsgemeinde; anschl. 

Frühschoppen mit den „OriginalNistertaler Kir-
mesmusikanten“, währenddessen Eierbacken 
der Kirmesgesellschaft,Mittagspause der örtli-
chen Unternehmen im Festzelt

18.00 Uhr Verlosung / Tombola, Kirmesgewinnspiel
19.30 Uhr 80er/90er-Party mit DJ uvm.
Eintritt an allen Tagen frei!
Veranstalter: Es lädt ein die Kirmesgesellschaft Nistertal e.V.
Nähere Informationen erhalten Sie gern bei der Kirmesgesell-
schaft oder im Gemeindebüro.
Wer ehrenamtlich die KG unterstützen möchte, um die Kir-
mes mitzugestalten, der kann sich gerne bei Ann-Kathrin 
Schneider oder dem Vorstand der Kirmesgesellschaft mel-
den. Danke!

Christian Benner
Ortsbürgermeister

	■ In diesem Jahr 
feiern wir 101 Jahre Kirmes in Nistertal

Wie das Christkind, so kommt 
auch die Kirmes „alle Jahre wie-
der“, in diesem Jahr jährt sie sich 
sogar zum 101. Male – und das 
soll wie immer zünftig gefeiert 
werden. Unsere Zeltkirmes findet 
statt vom 17. bis 19. August, im-
mer rund um den ersten Sonntag 

nach Maria Himmelfahrt. Es wird wieder ein schönes Kirmes-
programm über die drei Tage verteilt geben. Die Kirmesge-
sellschaft Nistertal, der Gemeinderat und auch ich würden 
uns freuen, Sie alle am Jubiläums-Kirmeswochenende anzu-
treffen. An Kirmessamstag heißt es: Kirmesgottesdienst in 
der kath. Kirche, anschließend Kirmesumzug durchs Dorf mit 
der Kirmesgesellschaft und dem Musikzug, Bürgermeister-
abholung mit Tanz und gratis Umtrunk inklusive, Kirmes-
baumaufstellen, Kirmeseröffnung und Freibieranstich sowie 
Disko im Zelt bis spät in die Nacht. Machen Sie mit, gehen 
Sie den Umzug mit, unterstützen Sie unsere Kirmes durch 
Ihre Anwesenheit, stellen Sie Ihre Mitarbeiter frei! Seien wir 
gemeinsam stolz darauf, daß wir in Nistertal überhaupt noch 
eine Kirmes mit all diesen schönen Elementen haben, wo an-
dernorts die Kirchweihfeste allenthalben im Rückgang be-
griffen sind. Zeigen wir erneut, daß wir Nistertaler „Kirmes 
richtig und stolz feiern können“! Vielleicht entdecken Sie 
auch die ein oder andere kleine Neuerung beim Kirmes-
baumaufstellen und bei der Bürgermeisterabholung zuvor. 
Der Kirmessonntag startet mit einem ökumenischen Gottes-
dienst im Festzelt bevor der traditionelle Frühschoppen mit 



Wäller Blättchen 22 Nr. 31/2024

von Kehricht, Schlamm, Gras, Unkraut und sonstiger Unrat 
jeder Art. Auch Steine vom eigenen Grundstück haben auf 
Gehwegen und Straßen nichts zu suchen.
Da vermehrt Starkregen vorkommt, ist es umso wichtiger, 
dass die Regenmengen ablaufen können. Auch Hecken und 
Sträucher müssen an Gehwegen zurückgeschnitten 
werden.
Bäume, die über die Fahrbahn wachsen und Trockenäste 
aufweisen, können durch herabfallende Äste eine Gefahr 
darstellen.
Durch das nasse und warme Wetter ist in diesem Jahr alles 
stark gewachsen.
Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert, ihrer Rei-
nigungspflicht nachzukommen.

	■ Neue Sirenenanlage 
erfolgreich in Betrieb genommen

Bereits im März dieses Jahres wurde durch den Westerwald-
kreis auf dem Dach unserer Grundschule eine neue Sirenen-
anlage installiert. Diese dient nun nicht mehr nur zur Alarmie-
rung unserer Freiwilligen Feuerwehr, sondern kann im 
Ernstfall auch eine entsprechende Warnung und Entwarnung 
für die Bevölkerung ausstrahlen. Ebenfalls sind nun auch 
Sprachdurchsagen möglich. Die entsprechende Bedienung 
im Katastrophenfall wird durch unsere Freiwillige Feuerwehr 
ausgeführt, die kürzlich eine entsprechende Schulung er-
hielt. Außerdem ist noch zu erwähnen, dass die neue Sire-
nenanlage auch bei einem mehrtägigen Stromausfall noch 
zuverlässig funktioniert.
Wichtig: Der alte „Sirenenknopf“ im Eingangsbereich der 
Grundschule ist nicht mehr funktionsfähig und außer Betrieb. 
Daher gilt: im Notfall bitte direkt den Notruf 112 (Feuerwehr/
Rettungsdienst) oder 110 (Polizei) anrufen.
Sollte es zu einem längeren Ausfall der elektrischen Energie 
kommen, wird in unserer Ortsgemeinde nach 30 Minuten 
Stromausfall das Feuerwehrgerätehaus im Erlenweg 3 be-
setzt. Unsere Freiwillige Feuerwehr steht dort dann Hilfesu-
chenden zur Verfügung und kann über ein funktionierendes 
Funksystem bedarfsgerechte Hilfe organisieren. In der Regel 
funktioniert das Handynetz bei einem längeren Stromausfall 
auch nicht mehr.
Sirenentöne:

 Foto: Kreisverwaltung Westerwaldkreis

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die daran mitgewirkt haben, ein solch schönes Ensemble 
aufzustellen! Ein schöner Ortsschmuck, der uns über Som-
mer und Herbst fröhlich und herzlich begleiten wird. Merken 
Sie sich gerne weiterhin das Jubiläumswochenende vom 
20.-22.09.2024 vor! Herzliche Einladung!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Abwesenheit des Ortsbürgermeisters - 
Vertretungsregelung

Liebe Nistertalerinnen und Nistertaler! Voraussichtlich vom 
20.08.2024 bis einschließlich 01.09.2024 werde ich urlaubs-
bedingt von meinen Beigeordneten in den gemeindlichen 
Dienstgeschäften vertreten. Man kann mich im Bedarfsfall 
aber telefonisch kontaktieren und erreichen (Diensthandy). 
Die wöchentlichen Sprechstunden finden i.d.R. demnach 
statt! Bei Änderungen erhalten Sie erneut Bescheid. Ich be-
danke mich für Ihr Verständnis.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Nistertal
Vereinsausflug an den Biggesee
Alle Mitglieder der FF Nistertal sind mit ihrem Partner zu ei-
nem Vereinsausflug am 14.09.2024 an den Biggesee ganz 
herzlich eingeladen.
Programm:
08:30 Uhr Abfahrt vor dem Feuerwehrgerätehaus.
Busfahrt über die Autobahn A45 nach Attendorn, inklusive 
eines herzhaften Frühstücks bei einer kurzen Rast.
Nach der Ankunft in Attendorn werden wir die Atta Höhle be-
sichtigen. Die Atta-Höhle oder Attendorner Tropfsteinhöhle 
gilt, nicht zuletzt aufgrund ihrer Mannigfaltigkeit und Farbig-
keit, als eine der schönsten begehbaren Tropfsteinhöhlen 
Deutschlands. Sie ist mit jährlich150.000 bis 200.000 Besu-
chern eine der meistbesuchten deutschen Schauhöhlen.
Nach dem Besuch der Atta-Höhle besteht die Möglichkeit für 
das Mittagessen ein Restaurant direkt vor Ort zu besuchen. Im 
Anschluss daran werden wir mit der Biggolino-Bahn an den 
Schiffsanleger des Biggesees fahren. Von dort starten wir zu 
einen 90-minütigen Schiffsrundfahrt über den Biggesee.
Nachdem wir wieder festen Boden unter den Füßen haben, 
treten wir die Heimreise an. Nach einem ereignisreichen Tag 
sind wir am frühen Abend wieder zurück im Westerwald.
Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte bis zum 17.08.2024 
an.
Aktive Mitglieder melden sich bei ihrem Abteilungsleiter an, 
passive Mitglieder bei Dieter Krüger, Tel. 02661-20087.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ........................  18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Straßenreinigung, Baum und Heckenrückschnitt
Einige Rinnen sind stark mit Gras zugewachsen. Bei Regen 
kann das Wasser nicht ablaufen und läuft auf die Fahrbahn.
Die Reinigungspflicht umfasst u.a. das Säubern der Straßen 
und der Rinnen. Hierzu zählt insbesondere die Beseitigung 
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	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Vorankündigung:
5. Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Norken
Am Samstag, den 31. August 2024 veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr Norken das 5. Nörker Weinfest. In diesem Jahr 
findet die Veranstaltung hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 
in der Westerwaldstraße statt. Bei schlechtem Wetter wird im 
Dorfgemeinschaftshaus gefeiert. Neben diversen Weinen 
von zwei bekannten Winzern, werden auch verschiedene ku-
linarische Spezialitäten angeboten. Eröffnet wird das Wein-
fest am Samstagnachmittag ab 15 Uhr. Für die kleinen Gäste 
steht eine Hüpfburg bereit. Auf Ihr Kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Norken.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Sven Regner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil  .............................................................. 0175-9669227
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Zeit vom 04.08.2024 bis 22.08.2024 bin ich im Urlaub. 
Ich werde in dieser Zeit vom Ersten Beigeordneten Peter We-
ber vertreten. Die Sprechstunden finden in dieser Zeit nicht 
wie üblich dienstags, sondern abweichend jeweils am Mitt-
woch, 06.08. / 13.08. / 20.08.2024 ab 18:30 Uhr statt. Der 
Erste Beigeordnete ist telefonisch unter der Rufnummer 
0170-9640050 erreichbar.

Ihr/Eurer Sven Regner, Bürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Hören Sie eine Minute lang einen andauernden, auf- und ab-
schwellenden Heulton heißt das immer: Achtung!
Dann gilt:
• Bewahren Sie Ruhe.
• Achten Sie auf Durchsagen.
• Schalten Sie Radio/Fernseher ein.
• Informieren Sie Ihre Nachbarn.

Tobias Schüler, OG Norken

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein 
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V.

Demokratiesommer 2024 in Norken
Die UNESCO-Projektschule Norken führte mit den Vorschul-
kindern der UNESCO-KiTa Norken-Mörlen am 13. Juli 2024 
im Dorfgemeinschaftshaus Norken - im Rahmen des dies-
jährigen “Demokratiesommers” - ein buntes musikalisches 
Programm mit Liedern und Klängen aus der ganzen Welt auf.
Die Vorschulkinder begannen mit einem Lied aus Afrika, dem 
Land Ghana. Danach führten die Kinder der UNESCO-Projekt-
schule die Zuschauer mit ihrem „Cherokee-Morning-Song“ 
nach Nordamerika. Weiter gingen es über Spanien, mit dem 
Lied „Un poquito cantas, un poquito bailas“. Zur Musik des 
französisch-US-amerikanischen Komponisten und Dirigenten 
mit russischer Herkunft - Igor Strawinsky - wurde der Tanz des 
Feuervogels dargeboten. Die künstlerischen Vorführungen, 
welche im Modellprojekt KuBi:Land (Kulturelle Bildung und De-
mokratieförderung auf dem Lande) erlernt wurden, endeten mit 
einem gemeinsamen Sommerlied aller Kinder. Die Zuschauer 
im nahezu vollbesetzten Dorfgemeinschaftshaus freuten sich 
sehr über die tollen Leistungen der Kinder.

Anschließend bedankte sich der Vorsitzende des Förderver-
eins der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V., Karlheinz Schäfer, 
auch im Namen Ortsgemeinde Norken, mit einem Blumen-
strauß bei Frau Dorothé R. Marzinzik von KuBi:Land, die über 
ein Jahr hinweg die Kinder unterrichtet hat. Das Modellprojekt 
möchte, mittels Kultur und Kunst eine soziale Erneuerung, De-
mokratieförderung und ein Vernetzen von Schule, Kita, Leben 
auf dem Dorf, in der Region und darüber hinaus anstoßen. 
Hierbei soll mit Kita und Schule im Westerwald der wachsen-
den Abschottungstendenzen in der Gesellschaft für eine le-
benswerte Zukunft auf dem Land entgegentreten werden.
Nach dem offiziellen Teil waren alle Kinder und Zuschauer/
Gäste zu einem gemeinsamen Brunch eingeladen. Hierzu 
gaben es ebenfalls eine Vielfalt an unterschiedlichsten Spei-
sen aus aller Welt. Ein wirklich tolles Buffett.

Vielen Dank an alle Eltern, Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
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durch. Hierzu wurden mit dem VFL Hamm, dem TSV Stein-
bach-Haiger, der JSG Neitersen-Altenkirchen und dem VFB 
Niederdreisbach klangvolle Namen eingeladen. Als Schman-
kerl hatten die beiden Oberligisten Spfr. Eisbachtal und der 
hessische Vertreter FSV Fernwald für ein Testspiel 
zugesagt.
Im Mittelpunkt der Turnierwoche stand aber wieder ein Vor-
bereitungsturnier mit 6 interessanten Teilnehmern. Mit dem 
FC Waldbrunn(Verbandsliga Hessen), dem VFB Wis-
sen(Rheinlandliga), der SG Westerburg(Aufsteiger Rhein-
landliga), der SG Alpenrod(Bezirksliga), der A-Jugend Glas-
Chemie Wirges(Aufsteiger Regionalliga) und natürlich dem 
Lokalmatador der SG Weitefeld-L./Nauroth waren starke 
Teams beim diesjährigen Polygon-Cup am Start. Den Ver-
antwortlichen gelang es mit der Firma Polygon, ein Unter-
nehmen aus dem Sanierungswesen, welches Instandsetzun-
gen nach Band- und Wasserschäden durchführt, wieder 
einen tatkräftigen Hauptsponsor für das Turnier zu gewinnen. 
Es wurde in zwei 3er Gruppen gespielt. Im Anschluss gab es 
dann für jedes Team quasi noch ein Endspiel am Finaltag.

Der Polygon-Cup-Sieger VfB Wissen
Im Spiel um Platz 5 und 6 setze sich die SG Weitefeld-L./
Nauroth mit 4:2 gegen die SG Alpenrod durch, im kleinen 
Finale bezwangen die hessischen Gäste vom FC Waldbrunn 
die starke A-Jugend der aus Wirges mit 3:2. Im großen Finale 
dann wiederholte der VFB Wissen seinen Vorjahressieg und 
ließ dem Rheinlandliga-Neuling der SG Westerburg beim 4:0 
keinerlei Chance.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kindertagesstätte Nauberg-Räuber
Neues aus der UNESCO-Kita Nauberg-Räuber
Und wieder ist ein Jahr vorbei!
Für uns, die zukünftigen Schulkinder der UNESCO Kita 
„Nauberg-Räuber“, ist nun auch das letzte Kita-Jahr wie im 
Flug vergangen.
Gemeinsam haben wir viele tolle Projekte und Aktionen 
erlebt.
Besondere Highlights waren natürlich, wie immer, die vielen 
tollen Ausflüge. Im letzten Kindergartenjahr haben wir unter 
anderem das Mathematikum in Gießen und die Feuerwehr in 
Norken besucht. Sogar die Polizei kam extra für uns in den 
Kindergarten. Außerdem erhielten wir beim Erste-Hilfe-Kurs 
einen „Pflasterpass“.
Zum krönenden Abschluss haben wir mit unseren Erzieherin-
nen einen Ausflug nach Kirchen ins Flippolino gemacht. Hier 
konnten wir uns nach Herzenslust austoben, klettern, sprin-
gen oder sogar Achterbahnfahren.
Als wir abends dann in den Kindergarten zurückkehrten, gab 
es leckere Pizza für alle. Zur offiziellen Verabschiedung mit 
Ordnerübergabe kamen dann auch unsere Eltern dazu. Vor-
her gab es aber noch eine kleine Theatervorführung von uns 
Vorschulkindern, auf die wir besonders stolz waren. Hierfür 
haben wir alles in Eigenregie vorbereitet und einstudiert. 
Aber auch die Eltern hatten noch eine tolle Überraschung für 

	■ Großes Sommerfest im Freibad Unnau 
am 04.08.2024

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
am 04.08.2024 soll es von 13-
17 Uhr ein großes Sommerfest 
im Freibad Unnau mit vielen 
tollen Attraktionen rund ums 
Wasser für Jung und Alt ge-
ben. Unter dem Motto „Som-
mer Pool Party tour“ wird es 
mit dem Zephyrus Discoteam 
ein großes Wasserspektakel 
begleitet von einem DJ geben 
und auch für Speisen und Ge-
tränke wird an diesem Tag 
bestens gesorgt sein. Im Rah-
men der Veranstaltung wird es 

organisiert von der Ortsgemeinde Unnau unter Mitwirkung 
vieler Sponsoren eine Tombola für die Kinder geben. Haltet 
euch den Termin frei, wir sehen uns am 04.08.2024 im 
Freibad.

Ihre Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Genuss- Tag in der Brennerei Weyand
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
genießen Sie am 10. August von 11-19 Uhr Cocktails aus 
Gin, 37 Grad,… leckere Kreationen mit Feinsten Likören, z. 
B. Eierlikörwaffeln und div. Desserts. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt und für die Kleinsten steht auch wieder eine Hüpf-
burg bereit. Die Familie Weyand freut sich über viele Besu-
cherinnen und Besucher.

	■ Anstehende Termine:
04.08.: Sommerfest im Freibad Unnau
10.08.: Genusstag bei der Brennerei Weyand
13.08.: Gemeinderatssitzung

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth/Mörlen/Norken

Wissen triumphiert beim Polygon-Cup - Oberligisten zu Gast 
- Tag der Jugend wieder in Highlight - Sportwoche in Friede-
wald voller Erfolg - 17 Spiele in 9 Tagen - Fussball satt.
Friedewald. Das große Orga- und Helferteam mit Manfred 
Ebener, Achim Runkel und Markus Fabig an der Spitze hat 
auch in diesem Jahr wieder ganze Arbeit geleistet. 9 Tage 
lang gab es auf der bestens geeigneten Rasensportanlage in 
Friedewald wieder Fussball in Hülle und Fülle zu sehen.

Mannschaftsvertreter bei der Siegerehrung: Jan-Niklas 
Mockenhaupt (SG Weitefeld-L-/Nauroth), Lukas Litschel (VFB 
Wissen), Tim Buchmann(SG Westerburg, Christopher Müller 
(SG Alpenrod)
Die Kleinsten präsentierten sich mit Einlagespielen, der JFV 
Wolfstein führte am ersten Sonntag einen „Tag der Jugend“ 
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meister Samuel Zimmermann mit einklinkte und das gesamte 
Projekt aktiv unterstützte, indem er tolle Ideen mit einbrachte 
und vor allem seine Verbindungen zu Fachfirmen spielen ließ. 
So kam ein Gespräch mit dem Markierungsunternehmen 
evoMARK zustande, einem Spezialisten für hochpräzise Bo-
den-, Parkplatz- und Hallenmarkierungen aus Bad Marien-
berg. Die Inhaber des Unternehmens, Kastriot und Florent 
Pajaziti, ehemalige Schüler der Marie-Curie-Realschule, bo-
ten an, einen Tag in die Schule zu kommen und die Gestal-
tung gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern auszu-
führen. Sie stellten sowohl ihre Arbeitszeit als auch Material 
und Maschinen unentgeltlich zur Verfügung.

Schönes Wetter, gute Laune, Schablonen, Klebeband – so geht 
es auf dem unteren Schulhof los!

Während einer Arbeitspause ist Zeit für ein Teamfoto der 
Kreativ-AG mit den Partnern von evoMARK auf dem oberen 
Schulhof.  
Dank dieses großen Engagements gelang die Gestaltung der 
beiden Schulhöfe punktgenau in der letzten Schulwoche vor 
Ferienbeginn während des offiziellen Schulwandertages. Wie 
toll die Schülerinnen und Schüler diese neuen Angebote an-
nahmen, war am gleichen Tag schon erkennbar, als die visu-
ellen Bewegungselemente auf der Schulhofoberfläche ver-
schiedentlich ausprobiert und genutzt wurden.

Die farbigen Markierungen für verschiedene Bewegungsspiele 
leuchten auf dem oberen Schulhof – nicht anders ist es auf dem 
unteren!  (Fotos: privat)

die Erzieherinnen vorbereitet: wir Vorschulkinder und unsere 
Eltern haben einen tollen Glückswächter für den Kindergar-
ten gebaut und den Erziehrinnen einen Gutschein zum Eis 
essen geschenkt.

Obwohl alle so müde waren, haben wir trotzdem noch etwas 
durchgehalten und diesen schönen Tag in Ruhe ausklingen 
lassen.
Jetzt freuen wir uns auf die Schule!

Fotos: Ramona Weber
Das Team der Kita „Nauberg-Räuber“ bedankt sich noch ein-
mal für die schöne Zeit mit allen Kindern und deren Eltern, 
sowie natürlich für das tolle Abschiedsgeschenk der Vor-
schulkinder 2024. Wir wünschen allen zukünftigen Schulkin-
dern zunächst schöne Ferien und einen guten Start in die 
Schulzeit. Allen verbleibenden Kita-Kindern und Eltern wün-
schen wir natürlich auch eine schöne Ferienzeit und freuen 
uns auf das kommende Kita-Jahr.

	■ Marie-Curie-Realschule plus
Den Schulhof als Wohlfühl-Lebensraum gestalten
Kreativ-AGs an der Marie-Curie-Realschule plus finden 
starken Partner!
Die beiden Lehrerinnen Claudia Lippert und Nicole Euteneu-
er betreuten im nun zu Ende gegangenen Schuljahr in der 
Ganztagsschule kreative AG-Angebote. Bei ihren Vorberei-
tungsgesprächen kamen sie überein, dass die beiden Schul-
höfe der Marmer Realschule plus dringend positive Reize, 
Impulse und Bewegungsangebote erhalten sollten, um eine 
ganzheitliche Entwicklung der Kinder und Teenager zu be-
günstigen. Nach ihrer Überzeugung sollten weder die Schü-
lerinnen und Schüler auf den Höfen einfach nur herumlun-
gern oder abhängen, noch wollten die beiden Kolleginnen 
zur Gruppe „Meckern, aber nichts ändern“ gehören. Also 
beschlossen sie, die Dinge in die Hand zu nehmen und san-
nen auf Möglichkeiten, in verschiedenen Richtungen Verän-
derungen anzustoßen.
Zunächst stellten sie ihre Idee den Schülerinnen und Schü-
lern ihrer AG-Gruppen vor. Es wurden Vorschläge gesam-
melt, wie Bewegungselemente auf dem Schulhof aussehen 
könnten, Entwürfe gezeichnet, geeignete Plätze auf dem Ge-
lände ausgesucht. Es gab viele Ideen, aber auch die große 
Herausforderung, eine geeignete Farbe für die Asphaltober-
fläche zu finden und diese korrekt auf dem besonderen Be-
lag aufzubringen. Da passte es sehr gut, dass sich Haus-
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Das Gemeindebüro ist am Mittwoch, 07.08.2024 nicht 
besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 04.08.2024
9:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt:
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail:
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:

Mo. u. Fr., 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi., 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 04.08.2024, 10 Uhr Gottesdienst im Ev. 
Gemeindehaus
In den Ferien finden keine Kinder- u. Jugendkreise statt.

	■ Ev. Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod -
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 04.08.2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrer Daniel Balschmieter)
Sie können sich noch anmelden zu unserem Gemeinde-
ausflug nach Trier
Eine Reise in die älteste Stadt Deutschlands am Mittwoch, 
11.09.2024 um 8.00 Uhr ab Alpenrod. Melden Sie sich an über 
unser Pfarrbüro (02662)1022 oder direkt bei Pfr. i.R. Eckehard 
Brandt (0176)8131 6566. Anmeldeschluss ist der 29.08.2024.
Mehr dazu im aktuellen Gemeindebrief oder auf unserer 
Homepage alpenrod.ekhn.de.
Der Kindergottesdienst macht Ferien!
Vom 14.07. bis 25.08.2024 macht auch der Kindergottes-
dienst eine kleine Pause.
Wir freuen uns sehr, wenn wir uns am 01.09.2024 um 10.00 
Uhr im Gemeindehaus in Alpenrod wiedersehen.
Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Va-
kanzvertretung für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche 
Amtshandlungen, z.B. Bestattungen, gibt es eine Kasualver-
tretung. Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall zuerst an das 
Pfarrbüro (02662) 1022 oder in dringenden Fällen an Pfarrer 
Yannik Steffens unter (02662) 1892.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Ma-
rienstatt 
- Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: 

mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de

Dazu gehören neben einem riesigen Mensch-ärger-dich-
nicht-Spielfeld auch je zwei Jump-Parcours, Hüpfkästchen 
und Twister sowie eine auf einer Fassadenwand aufgemalte 
Torwand (für Softbälle!).

Ein ganz herzliches Dankeschön widmeten Schulleiter Tho-
mas Eppendorf und die beiden AG-Leiterinnen allen Schüle-
rinnen und Schülern, die an diesem Tag mit tollem Einsatz 
unermüdlich abgeklebt, gepinselt und aufgeräumt hatten, 
aber besonders den beiden ehemaligen Schülern Kastriot 
und Florent Pajaziti, jetzt Inhabern der Firma evoMARK, die 
mit ihrer großzügigen Spende und Mitarbeit ein Herz für Kin-
der gezeigt haben.

	■ Neues aus der Kita „Villa Sonnenschein“
An einem der ersten heißen Tage des Sommers, besuch-
ten die Kinder des Ü4, gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
das neu eröffnete Freibad in Unnau. Mit viel Freude er-
oberten sie das große Planschbecken und genossen es 
sehr, dort mit ihren Freunden zu planschen, sich gegen-
seitig nass zu spritzen und erste Schwimmversuche zu 
unternehmen.

Bild: Saskia Jeremias
Pünktlich zum Mittag waren dann alle wieder zurück und 
stärkten sich beim gemeinsamen Mittagessen.

Kirchliche Nachrichten

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-

Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Ill-
furth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant.
Die Vertretung für Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt 
Pfarrer Peter Wagner, Telefon (02661) 5552
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Informationen und Kontakt: 02661/9165235,
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0, Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 
15:00 - 17:00, freitags geschlossen

Kontaktstelle Elsoff, Tel.: 02664/99200-50,
05.08., 19.08., 16:00 -18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg,
Tel.: 02664/99200-24, 13.08. 09:00-11:00
Kontaktstelle Höhn, Tel.: 02664/99200-18,
01.08., 15.08., 09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg, Tel.: 02664/99200-21,
22.08., 09:00-11:00
Kontaktstelle Seck, Tel. 02664/99200-10,
12.08., 09:00-11:00
Kontaktstelle Westernohe, Tel.: 02664/99200-60,
23.08., 09:00-11:00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit - egal an welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 - 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 01.08.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag, 02.08.
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
Samstag, 03.08.
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Oberrod Eucharistiefeier / Amt für Gerdi 

und Alfred Wolf und Schwieger-
sohn Josef Rudoph

19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 04.08.
09.00 Elsoff Eucharistiefeier
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt für Ehel. 

Clemens und Dora Merten und 
verst. Angehörige

09.00 Ailertchen Eucharistiefeier

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags 
und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: freitags: 8.30 bis 11.30 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Sommerzeit = Urlaubszeit / Öffnungszeiten der Pfarrbü-
ros in den kommenden Wochen
- Das Zentrale Pfarrbüro Hachenburg ist am 12. August 

ganztägig und am 7., 14. und 21. August nachmittags 
geschlossen.

- Die Kontaktstelle Bad Marienberg ist am 2. August ur-
laubsbedingt geschlossen.

- Die Kontaktstelle Nistertal ist am 6., 13. und 20. August 
urlaubsbedingt geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine 
sonnige und erholsame Sommerzeit!
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 02. 08.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 04. 08.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Wach)
Mo., 05. 08.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Anna 

Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
11:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
Do., 08. 08.
16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Son-

nenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 09. 08.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
So., 04. 08.
09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Mo., 05. 08.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Do., 08. 08.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
So., 11. 08.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels)
Mo., 12. 08.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 14. 08.
09:30 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Wach)
Kirchort Nistertal:
Fr., 02. 08.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet - Heute ist unsere Lesepatin Carolin 
Cramer zu Gast

Sa., 03. 08.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (P. Guido); Amt für + 

Willi Jung und ++ Ang.
Mi., 07. 08.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Fr., 09. 08.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Heute ist unserer Lesepatin Carolin Cramer zu Gast

ROTHRother Straße 1

MINIBAGGER

RÜTTELPLATTE

KERNBOHR-
MASCHINE

– MIETSERVICEK
G
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	■ Evangelische Gemeinde 
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas,
Tel. 02661/2093972
www.cvjm-eg-langenbach.de

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten
und Veranstaltungen!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Dienstag
20:00 Uhr „Baustelle Leben“ ( 2. Dienstag im Monat)
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff ( 1. u. 3. Mittwoch im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 J.)
Donnerstag
18:00 Uhr Gemischte Jungschar ( 8 - 14 J.)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfristi-
ge Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM:
I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095,
E-Mail: fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im 
Livestream miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Jehovas Zeugen, 
Versammlung Bad Marienberg

Freitag 02. August 2024
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Psalm 69)

Thema: Prophezeiungen aus Psalm 69, die sich 
an Jesus erfüllten.
In den Evangelienberichten wird sehr deutlich wie 
sich einzelne Voraussagen erfüllten.
Zum Beispiel Psalm 49:4 / Psalm 69:9 / Psalm 
69:20,21;
Versammlungsbibelstudium: Es kam zu „er-
heblichen Meinungsverschiedenheiten“
(Apostelgeschichte 15:1-12) Um den Frieden 
und die Einheit nicht aufs Spiel zu setzen legte die 
Versammlung in Antiochia die Frage „den Apos-
teln und den Ältesten“ in Jerusalem vor.

Sonntag 04. August 2024
10.00 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Bonn)

Thema: Gottes Ansicht über Sexualität und Ehe 
(1.Korinther 7:3-5) Der Rat und die Gesetze der 
Bibel zum Thema Sexualität und Ehe spiegeln Got-
tes Liebe wider. Gottes Gesetz verbietet jegliche 
Form sexueller Unmoral (1.Thessalonicher 4:3-5).
Wachtturm-Studium: Wie man einen passen-
den Ehepartner finden kann (Sprüche 31:10)
Wie helfen biblische Grundsätze bei der Partner-
wahl? In diesem Artikel geht es auch um die Zeit, in 
der sich ein Mann und eine Frau näher kennenler-
nen, um herauszufinden ob sie zueinander passen.

10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Karl-
Heinz und Renate Büth und verst. 
Angehörige / Amt für Jakob und 
Sofie Theisen und verst. 
Angehörige

10.30 Hellenhahn Kirchweihgottesdienst, anschl. ist 
der Eine-Welt-Laden geöffnet

Im Anschluss herzliche Einladung zu einem kleinen 
Kirmesschoppen!
10.30 Rennerod Eucharistiefeier, anschl. Eine-

Welt-Verkauf / Amt für Karl und 
Margarethe Lehnhäuser / Amt für 
Ehel. Dorothea und Fritz Janssen

14.30 Schönberg Taufe von Marlon Benner aus 
Höhn-Neuhochstein und Toni 
Göttert aus Höhn-Schönberg

14.30 Rennerod Taufe von Anton Marco Wirtgen 
aus Rennerod

Montag, 05.08.
19.00 Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“-

Andacht entfällt!
Dienstag, 06.08.
10.00 Rennerod Eucharistiefeier im Altenheim 

Dickmann
19.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für 

Kranke entfällt!
19.00 Dreisbach Eucharistiefeier „Verklärung des 

Herrn“
19.00 Neustadt Eucharistiefeier „Verklärung des 

Herrn“
Mittwoch, 07.08.
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 08.08.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 09.08.
19.00 Seck Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Resi und Kurt Jung
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de. Ihre Fragen, Wünsche 
und Anregungen sowie Messbestellungen nimmt jede Kon-
taktstelle und das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief 
und die VG-Blättchen bitte an
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de
oder telefonisch an 02664/99-2000. Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs ist am Donnerstag, 
05.09.2024 um 17:00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 01.08., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstel-
le Höhn
Dienstag, 06.08., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher 
entfällt!
Kirchort St. Josef Schönberg
Gottesdienst mit Kreuzsegnung in Dreisbach
Der Gottesdienst in Dreisbach mit Pfarrer Keller im Juli hatte 
einen besonderen Anlass. Zu Beginn der Messfeier wurde 
das neu restaurierte Holzkreuz gesegnet.
Eine Bürgerin von Dreisbach, -sie möchte namentlich nicht 
genannt werden-, gab das durch Herabfallen beschädigte 
Kreuz der Künstlerin Jutta Faßhauer-Jung zur Restaurie-
rung und übernahm die Kosten. Das aufgearbeitete Kreuz 
hängt nun wieder an seinem alten Ort im Dorf- 
gemeinschaftshaus.
Im Anschluss des Gottesdienstes bedankte sich Bürger-
meisterin Andrea Theis für die gespendete und gelungene 
Wiederherstellung des über 40 Jahre alten christlichen 
Symbols.
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Anmeldung zur Wanderung mit anschließender Einkehr bitte 
bis spätestens 12.08.2024 in der Geschäftsstelle des Hos-
pizvereins unter der Telefonnummer 02602/916916 oder 
Email: Hospiz-ww@t-online.de.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Energieausweise verlieren nach 10 Jahren Gültigkeit
Eigentümer, die 2014 oder davor einen Energieausweis für 
ihr Gebäude erstellen ließen, müssen ihn erneuern, sobald 
sie ihr Haus oder eine Wohnung darin neu vermieten oder 
verkaufen wollen. Auch Eigentümergemeinschaften brau-
chen einen aktuellen Energieausweis für das gesamte Ge-
bäude, sobald eine Wohnung einen neuen Mieter oder Käu-
fer erwartet.
Der Energieausweis ermöglicht es potenziellen Käufern oder 
Mietern die energetische Qualität eines Gebäudes zu bewer-
ten. Er unterscheidet die Effizienzklassen A bis G, wobei 
Klasse „A“ energetisch besonders gute Gebäude kennzeich-
net, während Klasse „G“ einem Gebäude eine schlechte 
energetische Wirksamkeit bescheinigt. Die konkreten Ener-
giekosten sagt der Energieausweis jedoch nicht vorher, da er 
weder den individuellen Einfluss der Bewohner noch die 
Preise des jeweiligen Energieträgers berücksichtigt.
Eigenheimbesitzer, die ihr Haus weder verkaufen noch ver-
mieten wollen, benötigen keinen Energieausweis. Alle ande-
ren begehen eine Ordnungswidrigkeit, für die ein Bußgeld 
verhängt werden kann, wenn sie den Interessenten keinen 
vorlegen.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet Miet- 
oder Kaufinteressenten nach Terminvereinbarung Hilfestel-
lung bei der Bewertung der Angaben im Energieausweis an. 
Zudem berät sie Hauseigentümer bei der Frage, ob ein Ener-
gieausweis erforderlich und welcher Energieausweis in ihrem 
Falle geeignet ist. Die Energieausweise selbst werden im 
Rahmen unserer Energieberatung nicht ausgestellt.
Der Energieberater hat am Donnerstag, den 08.08.24 von 
13.45 – 18.15 Uhr Sprechstunde in Hachenburg in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Gartenstraße 11. Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02662/801-104. 
Die Beratung zu allgemeinen Verbraucherthemen findet je-
den Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr nach Terminverein-
barung statt. Um Anmeldung wird unter der Rufnummer 
02662/ 801 555 oder per E-Mail hachenburg@vz-rlp.de 
gebeten.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über 
1000 Sprachen.
Themenauswahl: Frieden und Glück; Der Glaube an Gott; 
Wissenschaft und Bibel;
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Kurs um die 
Bibel besser kennen zu lernen? Wünschen Sie einen Besuch, 
um mehr über die Bibel oder über Jehovas Zeugen zu erfah-
ren? Reguläre Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritz-
hausen, Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

	■ Landeskirchl. Gemeinschaft 
und CVJM Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 04.08.2024 bis 
10.08.2024 ein.
Sonntag, 04.08.2024 

bei gutem Wetter Gemeindewanderung,
sonst 19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg 
Mittwoch, 07.08.2024 
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pastor Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostlische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald,
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Mittwoch: 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags
19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr,
Tel. 06432-924 9480 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Der Hospizverein Westerwald lädt zur nächsten Wanderung 
für Trauernde ein. Die Wanderung rund um den Dreifelder 
Weiher findet am 14.08.2024 um 15.00 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz am Ortsausgang links in 
Richtung Schmidthahn, gegenüber befindet sich der Park-
platz am Golfplatz.



Wäller Blättchen 30 Nr. 31/2024

Nr. 31

Verantwortlich für den Inhalt: Pressestelle der Kreisverwaltung Westerwald · Peter-Altmeier-Platz 1 - 56410 Montabaur - E-Mail: pressestelle@westerwaldkreis.de

Schulbuchausleihe hat in den Sommerferien HochsaisonSchulbuchausleihe hat in den Sommerferien Hochsaison
Schon Schulbücher bestellt?Schon Schulbücher bestellt?

Wer noch keine Schulbücher für 
das nächste Schuljahr bestellt 
hat, sollte sich jetzt beeilen, 
denn dies ist nur noch bis zum 
9. August möglich. Geordert 
werden können die Bücher über 
das Elternportal nach Abspra-
che mit der Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises unter 
02602 124-603. 
Während der Schulbetrieb 
ruht, laufen wie in jedem Jahr 
im Hintergrund organisatorisch 
und logistisch einige Projekte, 

damit das Schuljahr 2024/2025 
reibungslos beginnen kann. Für 
knapp 5.000 Schülerinnen und 
Schüler der drei Realschulen 
plus, der drei Gymnasien, der 
IGS Selters und der beiden Be-
rufsbildenden Schulen in Trä-
gerschaft des Kreises, verpackt 
das Team der Schulbuchaus-
leihe knapp 55.000 Bücher. 
Rechtzeitig vor Schuljahresbe-
ginn werden die Pakete in den 
letzten beiden Ferienwochen 
per LKW an die Schulen ge-

liefert, damit die Schülerinnen 
und Schüler passend zum 
Schulstart die richtigen Bücher 
in den Händen halten.
Diese logistische Meisterlei-
stung brauch viele Hände: 
Neben den Koordinatoren aus 
dem Schulreferat der Kreisver-
waltung, Johanna Bauch und 
Lukas Krebs, besteht das Team 
der Schulbuchausleihe aus den 
Nachwuchskräften der Kreis-
verwaltung sowie weiteren Fe-
rienjobbern. 

Wir Westerwälder unterstützt PendlernetzWir Westerwälder unterstützt Pendlernetz
Offene Plattform für Pendler und Mitfahrgelegenheiten Offene Plattform für Pendler und Mitfahrgelegenheiten 
Tag für Tag pendeln Millionen 
von Menschen an ihren Ar-
beitsplatz. Oft mit dem eigenen 
Auto und fast immer allein. Die 
Folge sind Staus, hohe indivi-
duelle Spritkosten, gewaltige 
Parkplatzprobleme in den In-
nenstädten und Belastungen 
für Umwelt und Klima. Damit 
sich mehr Menschen zusam-
mentun und gemeinsam ein 
Fahrzeug nutzen können, haben 
der ADAC und Schwarz Mobi-
lity Solutions mit dem „ADAC 
Pendlernetz – powered by two-
go“ eine gemeinsame App für 
Fahrgemeinschaften gestartet. 
„Bei der Mobilität im ländlichen 
Raum müssen wir alle Bevölke-
rungsgruppen mitnehmen, da 
jeder in besonderer Weise und 

ganz individuell vom Thema 
Mobilität betroffen ist. Pendle-
rinnen und Pendler sowie Kin-
der und Jugendliche, aber auch 
gerade die älteren Menschen 
müssen und wollen eigenstän-
dig und individuell mobil sein“, 
sind sich die drei Westerwälder 
Landräte Dr. Peter Enders (Kreis 
Altenkirchen), Achim Hallerbach 
(Kreis Neuwied) und Achim 
Schwickert (Westerwaldkreis) 
einig. 
Das „ADAC Pendlernetz – po-
wered by twogo“ ist für jeden 
kostenlos nutzbar, zudem ist 
die App leicht zu bedienen. 
Nach Eingabe der Abfahrt- und 
der Zieladresse sowie der ge-
wünschten Uhrzeit werden die 
passenden Fahrten aus der 

Umgebung angezeigt. Eine In-
App-Chatfunktion erleichtert 

dabei die Absprachen zwischen 
Fahrt-Anbietern und Nutzern.

Sommerfest blickt aufs Kreismusikschuljahr zurückSommerfest blickt aufs Kreismusikschuljahr zurück
Vielfältiges Programm weckte Lust zum Selber MusizierenVielfältiges Programm weckte Lust zum Selber Musizieren

Zum Abschluss des Musikschul-
jahrs lud die Kreismusikschule 
Westerwald zum Sommerfest, 
um gemeinsam die vergangenen 

Monate zu feiern. Eröffnet wurde 
das Konzert in der Anne-Frank-
Realschule plus von der Bigband 
der Kreismusikschule unter der 

Leitung von Christoph Herche. 
Anschließend ehrte Landrat 
Achim Schwickert die Teilneh-
menden von „Jugend musiziert“ 
und anderer überregionaler Wett-
bewerbe. 
Im abwechslungsreichen Mix 
ging es dann weiter mit musi-
kalischen Auszügen aus dem 
„Karneval der Tiere“, gespielt 
vom Lehrerensemble der Kreis-
musikschule. Als Beispiele der 
Ensemblearbeit auch schon in 
jüngsten Jahren folgte ein Auftritt 
der „Flötenküken“ unter der Lei-
tung von Anke Welsch und der 
„Jungen Streicher“, die von Irving 
Feldens dirigiert wurden. 
Einen hohen Stellenwert haben 
Kooperationen mit Musikvereinen 
im Westerwaldkreis, denn diese 
eröffnen den Lernenden zusätz-

liche Chancen. Stellvertretend für 
die fruchtbare Zusammenarbeit 
bereicherte das Bläserensem-
ble unter der Leitung von Leah 
Reichert das Programm. Zum 
Abschluss sorgten noch zwei 
neugegründete Projektbands 
aus dem von Holger Kappus ge-
führten Fachbereich „Popularmu-
sik“ für beste Stimmung. 
Die Kreismusikschule bietet 
Instrumentalunterricht in Ein-
zel- oder Gruppenform, Ensem-
blearbeit, Gesangsunterricht und 
vielfältige Kurse an verschie-
denen Standorten im Westerwald 
an. Vom Kindes- bis ins hohe Er-
wachsenenalter ist der Einstieg 
jederzeit möglich. Interessierte 
können sich an 
kreismusikschule@westerwaldkreis.de
oder 02602 124-224 wenden.

Es werden nicht nur Schüler-
pakete gepackt, sondern auch 
die neuen Bücher inventarisiert.
Foto: Kreisverwaltung / 
Charline Hoffmann

Die Kreismusikschule nahm die Besucher mit auf eine Reise 
durch die vergangenen Monate.
Foto: Kreismusikschule/Christa Berger

Im gemeinsamen Austausch zum Thema „Mobilität im ländlichen 
Raum“ sind (v.l.n.r.): Christian Schmidt (Leitung Mobilität und 
Umwelt / ADAC Mittelrhein e. V.), Lars Kober (Leitung der Wirt-
schaftsförderung Kreis Altenkirchen), Dr. Peter Enders (Landrat 
Kreis Altenkirchen), Sandra Köster (Wir Westerwälder), Kathari-
na Schlag (Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderung Wester-
waldkreis), Prof. Dr. Peter König (Vorstand Technik und Verkehr / 
ADAC Mittelrhein e. V.), Achim Schwickert (Landrat Westerwald-
kreis) und Achim Hallerbach (Landrat Kreis Neuwied). 
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Frischer Wind in der Küche: Samuel Leonhardt wechselt zu Metzgerei Wienen

Küchenchef Samuel Leonhardt, ehemals Restaurant Hilger, verant-
wortet ab sofort die kulinarischen Geschicke der Metzgerei Wienen 
in Bad Marienberg. Leonhardt bringt Gourmet-Flair nicht nur ins 
Catering, sondern auch in die Bistroküche des Hauses. „In unse-
rer Küche ist in den letzten Monaten viel passiert – wir haben den 
Frühsommer genutzt, um uns kreativ und mit sehr viel Kompetenz 
neu aufzustellen“, sagt Metzgermeister Björn Wienen und meint da-
mit die Verpflichtung von Samuel Leonhardt, der bis vor kurzem in 
verantwortlicher Position neben Peter Hilger im gleichnamigen Res-
taurant in Limbach tätig war. „Wir freuen uns sehr, dass Samuel Le-
onhardt unsere Küche zukünftig mit seinen kulinarischen Ideen und 
seiner Klasse verstärkt!“ Mit Leonhardt ergänzt ein außergewöhn-
licher, kreativer Kopf mit viel Erfahrung das junge Team um Björn 
Wienen und Tobias Wienen- Kempf, die sich mit ihrem Gourmet-
Catering in den vergangenen Jahren bereits einen erstklassigen 
Ruf in der Region geschaffen haben. Auch das Bistro mit Heißer 
Theke, angegliedert an das moderne Metzgereigeschäft in Bad Ma-
rienberg, zieht Kunden aus dem weiten Umkreis an und bietet mit 
einer leichten, zeitgemäßen Küche den perfekten Mittagstisch im 
Berufsalltag. Dabei legt Inhaber und Fleischermeister Björn Wienen 
nicht nur viel Wert auf beste, regionale Qualität, sondern auf ein 
breites – auch für Vegetarier geeignetes – Angebot.

Vom Restaurant ins Bistro – eine Veränderung mit Zukunft
„Nach vielen Jahren in der klassischen Restaurant-Küche freue ich 
mich auf die kreativen Möglichkeiten, die ich hier im Gourmet-Cate-
ring und auch in der Bistroküche habe“, erläutert Samuel Leonhardt 
seinen – für einen Küchenchef seines Niveaus auf den ersten Blick 
ungewöhnlichen – Wechsel nach Bad Marienberg. „Die Synergien, 
die sich aus der engen Zusammenarbeit mit dem Fleischerhand-
werk ergeben, sind für mich als Koch besonders interessant. Und 
natürlich auch die konsequent hochklassige, regionale Ausrichtung 
mit Rind- und Schweinefleisch aus der direkten Region!“ Restau-
rantchef Peter Hilger hatte sich schon 2023 zur Schließung seines 
Traditionshauses in Limbach entschieden und so passte der Zeit-
punkt zur Neuorientierung für Leonhardt perfekt. Hilger steht hinter 
der Entscheidung von Leonhardt, vom Restaurant ins Gourmet- Ca-
tering zu wechseln. Die beiden Köche verbindet in der Tat noch heu-
te viel - Gemeinsamkeiten, die in einer jahrelangen Zusammenar-
beit gewachsen sind. So war es Peter Hilger sehr wichtig zu wissen, 
dass Samuel Leonhardt auch weiterhin einen kreativen, interessan-
ten Weg in der Küche verfolgt. „Mein Berufswunsch stand schon 
immer fest - ich wollte Koch werden! 2004 begann ich nach einem 
ersten Praktikum meine Ausbildung bei Peter Hilger. Nach verschie-
denen Stationen in erstklassigen Küchen - auch mit Michelin-Stern 
und vielen Gault-Millau-Punkten - und einer Zusatzausbildung zum 
diätisch geschulten Koch, kehrte ich 2016 als Küchenchef sehr gern 
ins Restaurant Hilger zurück. Jetzt ist es Zeit für neue Horizonte“ 

sagt Samuel Leonhardt. Für die Zukunft planen Leonhardt und Wie-
nen gemeinsam eine Weiterentwicklung des hohen Koch-Niveaus 
- ein weiterer, deutlicher Schritt über das Angebot einer klassischen 
Metzgerei-Küche hinaus, die das Team um Björn Wienen ohnehin 
hinter sich gelassen hat.

„Was gibt es heute? Die beste Empfehlung aus der Küche!“
Ein erstes, neues Element im Mittagstisch-Angebot ist die „Empfeh-
lung des Küchenchefs“, die künftig jeden Donnerstag auf der Spei-
sekarte erscheinen – und nur zum Verzehr im Bistro bestellbar sein 
wird. Jede Woche neu und individuell, wird die Speisekarte immer 
montags auf der Internetseite der Metzgerei unter www. metzgerei-
wienen.de veröffentlicht. So kann der Besuch im Gourmet-Bistro 
bestens geplant werden! Das Catering-Team steht seinen Kunden 
unter der Rufnummer 02661 9173140 oder der E-Mail-Adresse 
mail@metzgerei-wienen.de zur Verfügung. 

Allgemeine Informationen 
Björn Wienen, der als Quereinsteiger in den Beruf des Metzgers und 
Fleischers kam, führt sein Unternehmen heute mit zwei Filialen in 
Bad Marienberg und Höhn. Er setzte von Beginn an konsequent auf 
höchste Qualität und echte Regionalität. Die Metzgerei Wienen be-
zieht Fleisch aus dem Umland - Rindfleisch aus Steinebach/Ww. und 
das Schweinefleisch aus Kollig/Koblenz und garantiert so nicht nur 
minimalen Stress für die Weidetiere - sie werden direkt auf dem Bau-
ernhof geschlachtet – sondern auch eine ideale Frische der Produkte.

Björn Wienen, Landesbester Fleischermeister HWK RLP (2022), 
Küchenchef Samuel Leonhardt und Peter Hilger, ehem. Restaurant 
Hilger ©RoeMo

- Anzeige -

Herr Achim Leicher aus Weitefeld  

blickt am 01.08.2024 auf eine 40-jährige Tätigkeit in dem 

Unternehmen Fingerhut Haus in Neunkhausen zurück. 

Achim Leicher ist seit 01.08.1984 bis zum heutigen Tage bei 

uns als Mitarbeiter in der Hausfertigung beschäftigt. 

Die Geschäftsleitung dankt ihm herzlich für seine langjährige Mitarbeit und 

freut sich auf weitere gute Jahre mit ihm bei Fingerhut Haus.

- Anzeige -

Herr Thorsten Prinzen aus Weitefeld blickt am  
01.08.2024 auf eine 30-jährige Tätigkeit in dem  
Unternehmen Fingerhut Haus in  
Neunkhausen zurück.

Thorsten Prinzen ist seit 01.08.1994 bis zum  
heutigen Tage bei uns als Mitarbeiter in der  
Hausfertigung beschäftigt.

Die Geschäftsleitung dankt ihm herzlich für seine 
langjährige Mitarbeit und freut sich auf weitere 
gute Jahre mit ihm bei Fingerhut Haus.

- Anzeige -

Steine der Erinnerung

AB JETZT IN HOF

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Im Namen aller Angehörigen:

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern.

          SSiimmoonnee  GGeerrbbrraanndd  mmiitt  FFaammiilliiee
JJeennss  BBaalldduuss  mmiitt  FFaammiilliiee
  

5566445599  SSttoocckkuumm--PPüüsscchheenn,,  im August 2024

HHeeiinnzz--EErrhhaarrdd
BBaalldduuss

01.03.1944      23.06.2024†*

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns durch Wort, Schrift, Geld-
spenden und Umarmungen Trost spendeten und
für die zahlreiche Anteilnahme auf seinem letzten
Weg. Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Hufsky und der Freiwilligen Feuerwehr
Stockum-Püschen.

Herzlichen

Christian Caspar Nonn
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wach für
seine tröstenden Worte, Toni, Christoph und Andrea
vom Westerwälder Bestattungshaus Müller, seinen
Kameradinnen und Kameraden von der Bundeswehr
und einfach allen, die Christian geliebt und gemocht
haben.

Stangenrod, August 2024 

Im Namen aller Angehörigen
Ricky und Sabine, Markus und Heidi,
Nicola, Gabriel, Philipp und Jasmin, 
Dennis und Tatjana, Carolin

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass so

viele Menschen ihm Freundschaft, Liebe und
Achtung entgegengebracht haben. Eure

Wertschätzung hat uns sehr berührt. 

Noch ein paar Jahre wollt´ ich leben,
wollt´ noch ein bisschen bei euch sein,

denn es ist so schön gewesen.
Doch es hat nicht sollen sein.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen 
von meinem Mann, unserem Bruder, Schwager und 

Neffen

Frank Wiederstein
* 03.10.1961   † 23.07.2024

Geliebt und unvergessen

Deine Danuta
Birgit
Anke und Volker
Elfi
Tante Waltraud
sowie alle Anverwandten

56470 Bad Marienberg, im Juli 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Montag, dem 05.08.2024 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof Bad Marienberg-Langenbach statt.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Unser besonderer Dank gilt Gemeindereferentin
Doris Nolden für ihre einfühlsamen Worte während
der Trauerfeier sowie dem Bestattungshaus Reifner
für die gute Betreuung und die würdevolle Gestaltung
der Beisetzung.

Hans Jürgen Dewald

Herzlichen Dank
für die erwiesene Anteilnahme 
und die tröstenden Worte
anlässlich des Todes von

l 07.04.1946 z 17.06.2024

Thomas Müller und Mario Sartor mit Familien

Das 6-Wochen-Amt ist am Sonntag, 11. August 2024
um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche in Nistertal.

Alpenrod, im Juli 2024

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Stunde des
Abschieds von unserem lieben Verstorbenen
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Marlene Müller

Gerd Müller

Langenbach bei Kirburg, im August 2024

Dein plötzlicher Tod macht uns fassungslos
und reißt eine große Lücke in unseren
Freundeskreis und in unsere Herzen. 

Wir nehmen in tiefer Trauer und viel zu früh
Abschied von unserer lieben Freundin 

Daniela
Von allen Geschenken,
die uns das Schicksal
gewährt, um das Leben
beglückend zu gestalten,
ist die Freundschaft das
schönste. 

Wir werden dich vermissen!
Es bleibt die dankbare Erinnerung an einen
wunderbaren Menschen.

Deine Freunde Yasmin und Andre, Kerstin und Jens,
Wenke und Oliver, Kathrin und Lars, Diane und Frank,
Andrea und Michael, Kerstin und Heiko, Daniela und
Jörg, Nadine und Marcel, Janina und Marco, Iris und
Mario, Beate und Dirk, Nicole und Michael. 

SSuussaannnnaa  MMoohhnn

Traurig, aber voller Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer lieben

57648 Unnau-Stangenrod, im August 2024

Die Beerdigung fand im Familienkreis statt.

In unseren Herzen bist Du und bleibst Du,
solange wir leben; lebendig, kraftvoll,

liebenswert und stark.

In stiller Trauer:

20.03.1940        27.07.2024†*

Richard
Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

geb. Diel

Wie gern bin ich gewandert durch Feld, Wald und Flur

nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen
wir Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Benno Koch
* 26.11.1937   † 15.07.2024

Marlene
Fred und Ute
Anke, Sarah und Beate
Resi und alle Anverwandten

56470 Bad Marienberg, Robertstraße 3

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 06.08.2024 um 14 Uhr auf dem Friedhof
Bad Marienberg-Langenbach statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten
wir abzusehen.

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige ...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, 
sind ab 11.00 Uhr herzlich in das
Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach
eingeladen. 
Ich freue mich auf einen schönen Tag mit
euch.

Gerhard Kühnl 

werde ich 80 Jahre alt.

Am Montag, den 05. August 2024

80

Familienanzeigen

Küchenarbeitsplatten
ca. 50 Lagerdekore, Eckverbindungen, Ausschnitte, Kantenbelegung, Ansetztische,  

Nischenrückwände und Zubehör, Plattenzuschnitte versch. Dekore, günstige Bearbeitung

 Arbeitsplatten 2. Wahl und Restplatten bis 230 cm Länge.

Fa. GRAULICH, 35745 Herborn
Herborn · Auf den Lüppen 11 (Gewerbegebiet Herborn-Hörbach Nähe McDonalds) 
Tel.: 02772/53964 · Fax 51482 · www.worktops.de · Mo-Fr. 8-17 Uhr

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter

Herrn Florian Salzer
aus Gehlert zum 25-jährigen Dienstjubiläum.

Als Auszubildender startete Florian  
seine Tätigkeit am 01. August 1999 bei 

Westerwald Elektrotechnik in Hachenburg.

Im Januar 2003 bestand er seine 
Gesellenprüfung und ist seitdem als 

Elektromonteur auf diversen Baustellen tätig.

Seine Erfahrung, Zuverlässigkeit und 
seine freundliche, unkomplizierte Art machen ihn zu einem 

hochangesehenen Mitarbeiter im Unternehmen.

Die Geschäftsleitung und die Kollegen gratulieren Florian zu
seinem Jubiläum und danken für seinen langjährigen Einsatz,
die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen für die 

Zukunft alles Gute.

Hachenburg
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nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
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tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Dreisbach (Vertretung vom 12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Großseifen (Vertretung vom 01.08.2024 bis 25.08.2024) 
Hardt 
Hof (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024 und vom
12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Langenbach (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
Nistertal-Erbach (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024 und
vom 12.08.2024 bis 18.08.2024 und vom 19.08.2024 bis
25.08.2024) 
Norken (Vertretung vom 09.09.2024 bis 15.09.2024) 
Unnau-Korb (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024)
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Mehr Informationen unter
karriere-im-lbm.de

• Straßenwärter  (m/w/d)   

Seiteneinstieg z.B. möglich für 
Straßenbauer (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Forstwirt (m/w/d)

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

oder Zimmermann (m/w/d)

       Dienstort: Betzdorf

• Kfz-Mechatroniker  (m/w/d)   

       Dienstort: Rennerod

JETZT BEWERBEN.

Der LBM ist der kompetente Partner für Mobilität in 
Rheinland-Pfalz. 
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.

KARRIERE IM LBM

Wir suchen Sie als 
engagierte/n Koch/Köchin (m/w/d)  

oder als Fachkraft Küche (m/w/d)  
in Vollzeit (40 Std./Woche).

Ihre schriftliche Kurzbewerbung senden Sie bitte per  
E-Mail an: t.kempf@azurit-gruppe.de oder per Post an:
Azurit Catering GmbH, SZ Hildegardis  
z. H. Herrn Thomas Kempf   
Zur Holzwiese 7, 57520 Langenbach  
Die Bewerbungen werden nicht retourniert.

Die Verbandsgemeinde  
Daaden-Herdorf stellt zum  
nächstmöglichen Termin einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in einem unbefristeten Vollzeitarbeitsverhältnis ein. 

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte hier: 

Bewerbungen können bis spätestens 18.08.2024 elektronisch 
unter bewerbung@daaden-herdorf.de oder schriftlich an die  
Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Herdorf, Fachbereich 
Zentrale Dienste, Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden gerichtet 

werden.

WIR BILDEN AUS
WERKZEUGMECHANIKER (m/w/d)

INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

ZERSPANUNGSMECHANIKER (m/w/d)

WIR BIETEN
einen attraktiven Ausbildungsplatz 
in der eigenen Lehrwerkstatt 
eine qualifizierte Ausbildung
eine gute Chance auf Übernahme
einen modernen Maschinenpark

MIT VOLLGAS IN DIE AUSBILDUNG
Teile mit uns den Spaß am Erfolg. Bei uns  
erhältst du eine fundierte Berufsausbildung in 
einem innovativen und global ausgerichteten 
Unternehmen. 
Jetzt bewerben – per Brief oder E-Mail.

WIR ERWARTEN
einen erfolgreichen Schulabschluss
technisches Interesse
Zuverlässigkeit
Lern- und Leistungsbereitschaft
Teamfähigkeit

Ofenbauerstraße 1
D 56457 Westerburg

02 66 3 – 29 08-0 ausbildung@fastenrath.de
www.fastenrath.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Bezirksleiterin Hatice Müller
02602/997460 
hatice.mueller@lbs-sued.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Fehlerhafte Stromerträge 
einer PV-Anlage
Die Nachrüstung einer Aufdach-
Photovoltaikanlage an einem 
Einfamilienhaus sollte den Be-
trieb einer Wärmepumpe unter-
stützen. Trotz Beauftragung eines 
qualifizierten Elektroinstallateurs 
und einer scheinbar gründlichen 
Planung, die auf Online-Karten-
daten und bereitgestellten Infor-
mationen basierte, traten Proble-
me auf. In den Wintermonaten 
stellte der Eigentümer fest, dass 
der für die Wärmepumpe benö-
tigte Strom erheblich höher war 
als geplant. Ursächlich dafür war 
die unbeachtete Verschattung 
durch eine hohe Baumreihe an 

der südlichen Grundstücksgren-
ze. Die resultierende, zu geringe 
Sonneneinstrahlung führte zu 
deutlich niedrigeren Stromerträ-
gen als vorhergesagt. Um die 
Leistung zu steigern, wurden zu-
sätzliche PV-Module installiert. 
Die Schadenbeseitigungskosten 
belaufen sich auf etwa 2.500 
Euro, die der Fachplaner zu tra-
gen hat. Fazit: Eine gründliche 
Planung unter Einbeziehung lo-
kaler Gegebenheiten ist ent-
scheidend, um unerwartete Pro-
bleme zu vermeiden und die Effi-
zienz von PV-Anlagen zu ge-
währleisten. Quelle: bsb

Anzeige

Regelmäßig investieren 
hilft Kosten sparen
Um nicht von kostspieligen Re-
paraturen überrascht zu wer-
den, sollten Bauherren ihre Im-
mobilie regelmäßig inspizieren 
und Instandhaltungsarbeiten 
vornehmen. Darauf verweisen 
die Experten des Bauherren-
Schutzbunds e.V. (BSB). Sie 
empfehlen, eine Instandhal-
tungsrücklage von 1 bis 1,5 Pro-
zent des Neubauwertes pro 
Jahr einzuplanen. Regelmäßige 
Kontrollen und turnusmäßige 
Wartungen schaffen die Voraus-
setzungen für eine lange Le-
bensdauer des Hauses und sei-
ner technischen Anlagen. Zu-
dem gilt, je früher ein Schaden 

erkannt wird, desto geringer 
sind seine Auswirkungen und 
die damit verbundenen Repara-
turkosten. Bei normalem Ge-
brauch wird eine Immobilie min-
destens 80 bis 100 Jahre alt.
In dieser Zeit stehen viele In-
standhaltungsarbeiten an. So 
schätzt man, dass im langen Le-
ben eines Hauses zum Beispiel 
Anstriche, Tapeten, Fußboden-
beläge alle fünf bis 15 Jahre, 
Dachrinnen, Fallrohre, Heizkes-
sel und -thermen alle 15 bis 30 
Jahre und Dacheindeckungen, 
Außenputz, Außenfenster und 
-türen alle 30 bis 50 Jahre er-
neuert werden müssen. sbsb

Anzeige

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

HAHMANN’S HAUSSERVICE

57578 Elkenroth · 01 60 / 94 67 30 05 · Telefon 0 27 47 / 30 50        

Wir übernehmen fachgerecht
Innenausbau, Renovierungsarbeiten,
Garten- und Grundstückspflege sowie
alle Arbeiten am, im und ums Haus.

#wirhopfennurdasbeste

WIE DIE ZEIT VERGEHT:

10 JAHRE!
Vor zehn Jahren hast du bei uns deine Ausbildung 
begonnen, heute bist du für viele Getränkehändler 
in der Region der erste Ansprechpartner rund um 
Hachenburger und Westerwald-Bräu. Wir gratu-
lieren herzlich zu deinem ersten großen Firmen-
jubiläum, lieber Marlon Schwenk aus Hachenburg! 
In diesen zehn Jahren hattest du immer großen 
Wissenshunger. Die Weiterbildungen zum Schank-
anlagen-Sachverständigen, Diplom-Biersommelier 
und Betriebswirt der Getränkewirtschaft stehen 
stellvertretend für deine Neugier und Lernbereit-
schaft. Neben Fachkompetenz überzeugst du mit 
deiner offenen, lebensfrohen Art und proaktiven 
Arbeitsweise. Wir sind froh, dich in unserem Team 
zu wissen, und freuen uns auf viele  
weitere Jahre mit dir!

Auf dich, lieber Marlon: Prost!
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Perfekter Lichtgenuss

Mehr Wohnraum, mehr Licht, 
mehr Lebensqualität – die Vor-
teile eines Wintergartens liegen 
auf der Hand. Ungetrübte Wohl-
fühlmomente stellen sich jedoch 
nur dann ein, wenn es dort in der 
kalten Saison nicht zu kühl und 
in den warmen Wochen nicht zu 
heiß wird.
Hier kann eine maßgeschnei-
derte Beschattung das Zünglein 
an der Waage sein.
Aluminium-Rollläden spielen 
ihre Qualitäten zu jeder Jahres-
zeit aus. Dank ihrer isolierenden 
Eigenschaften unterstützen sie 

bspw. außerhalb der Sommer-
zeit ein wohltemperiertes Raum-
klima, da zwischen geschlosse-
nem Rollladenpanzer und Ver-
glasung eine blockierende Luft-
schicht entsteht.
Diese reduziert den Wärmeaus-
tausch nach außen und hält 
wertvolle Heizwärme im Inneren.
Im „hot summer“ bewirken Roll-
läden Gegenteiliges: Da die La-
mellen außen auftreffende Son-
nenstrahlen direkt reflektieren, 
verhindern sie einen Hitzestau 
und dienen zudem als Blend- 
und Reflexionsschutz. HLC

Foto: HLC

Gesunder Aufguss 
beim Saunieren
Es gibt verschiedene Aufguss-
Arten. Durch sie lässt sich der 
Sauna-Effekt verstärken. Dafür 
wird ein Gemisch aus Wasser 
und Aromaöl gegossen. Der da-
durch entstandene Wasser-
dampf kondensiert schließlich 
auf der Haut. Die verschiedenen 
Aufgussarten unterscheiden 
sich bei Intensität und Wirkung.
Beim Salz-Aufguss wird der 
Körper nach dem Vorschwitzen 
mit grobkörnigem Meersalz 
eingerieben, das einen reini-
genden Effekt auf die Haut hat.
Beim Aufguss mit Birkenwas-
ser, werden Birkenzweige zu-

vor eingeweicht. Während des 
Aufgusses schlagen sich die 
Saunagäste den Körper mit 
den nassen Birkenzweigen 
sanft ab. Das fördert die 
Durchblutung und regt das 
Schwitzen besonders an.
Bei einem Standard-Aufguss 
wird das Aufgusswasser mit 
einigen Tropfen ätherischen 
Ölen versetzt, die in der Sau-
nakabine einen angenehmen 
Duft entfalten. Von Zitrone 
über Essenzen aus Laub- und 
Nadelhölzern bis hin zu Minze 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. red

Anzeige

Bauen und Wohnen

Prefa-fachverleger
Hubert Gros Bedachungen GmbH

Dach-Wand-Abdichtungstechnik, Bauklempnerei
56477 Rennerod – Weiherstraße 1

Telefon 0 26 64 – 99 06 83, Fax: 02664 – 99 06 78

DAS DACH, STARK WIE EIN STIER !

BEDACHUNGEN ALLER ART

Öffnungszeiten:
Mo. -  Fr. von 8.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Samstag nur mit Termin

Inh. Nicki Ruttloff e.K.
Südstraße 18 – 56472 Hof
Tel.: 0 26 61 / 705 66 60
Fax: 0 26 61 / 705 66 69
Mail: kontakt@neeb-weyand.de

Fenster · Türen · Tore

Beratung, Planung und Ausführung
57642 Alpenrod · Mittelstraße 15

Telefon: 0 26 62 / 9 49 89 41
E-Mail: wolfgang.gruetzmacher@t-online.de Kun

de
n-

die
ns

t

Bruchstraße 2 · 57578 Elkenroth 
Telefon: 0 27 47 / 35 32 · E-Mail: gebrschneider@t-online.de

Nasse Keller?  Balkon undicht?
Wir gestalten Ihren Hof und Garten neu.

Pflasterarbeiten
Baum- und Heckenschnitt

Treppen/Mauern
Zaunbau

Baggerarbeiten
Winterdienst

» www.gebrschneider.de «

Garten- u. Landschaftsbau GmbH

Rolladen Henrich
 Im Kirdorf 15, 57567 Daaden    02743/1077 

 info@he-da.de    www.he-da.de

Wenns mal wieder blendet: Rolladen Henrich hilft weiter!   Rollladen
  Markisen
  Rolltore
   Sektionaltore
   Plissees
   Raffstoren

Bauen und Wohnen

Anzeige
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Optimales Lüften 
und Energiesparen

Eine gute Wohnraumlüftung 
sorgt nicht nur für ein behagli-
ches Raumklima, sondern beugt 
auch Schimmelbildung vor.
Aktuelle Wohnraumlüftungen er-
möglichen einen automatischen 
und bedarfsgerechten Luftaus-
tausch, ohne dass Räume dabei 
auskühlen. Besonders effizient 
arbeiten Lüftungssysteme mit 
einem zentralen Lüftungsgerät, 
das oft im Keller oder Technik-
raum untergebracht und über 
Lüftungsrohre mit den Zimmern 
verbunden wird. Falls insbeson-
dere beim nachträglichen Ein-

bau in Bestandsgebäuden dafür 
der Platz fehlt, bietet ein Herstel-
ler vielerlei kompakte Modelle. 
Diese Pendellüfter bieten hier 
hohen Komfort dank einer wir-
kungsvollen Wärmerückgewin-
nung. Die Wohnraumlüftungs-
systeme überzeugen nicht nur 
durch ihre Qualität und Effizienz, 
sondern auch durch ihren leisen 
Betrieb. Auf jeden Fall enorm 
wichtig: ein ideales Zusammen-
spiel von Heizen und Lüften – 
sowohl in puncto Kosten sparen 
als auch für ein angenehmes 
Raumklima. spp-o

Foto: kermi.de/raumklima

Anzeige

Gesund durch alle Jahreszeiten
Finnland gilt als das Heimat-
land der Sauna. Doch auch 
hierzulande schwören viele auf 
die abhärtende Wirkung regel-
mäßiger Saunabesuche. Der 
Wechsel von Hitze und Abküh-
lung ist ein gutes Training für 
den Kreislauf und die Durch-
blutung. Wärme erweitert die 
Blutgefäße, der anschließende 
kalter Guss unter der Dusche 
oder der Gang ins Tauchbe-
cken sorgen für ein schnelles 
Zusammenziehen. So wird auf 
Dauer die Durchblutung ver-
bessert. Ein Effekt zur Stär-
kung des Immunsystems 
konnte in Studien noch nicht 
umfassend belegt werden. 
Dennoch tut ein regelmäßiger 

Saunabesuch gut, denn der 
Körper gewöhnt sich an Tem-
peraturwechsel und auch der 
Stressabbau ist nicht zu unter-
schätzen. Experten raten dazu, 
ein- bis zweimal pro Woche in 
die Sauna zu gehen und lang-
sam zu starten, um Herz und 
Kreislauf nicht zu überlasten.
Doch nicht für jeden ist Sau-
nieren geeignet. Wer gerade 
unter einem grippalen Infekt 
leidet, verzichtet besser auf 
einen Saunagang. Gleiches 
gilt für Patienten mit Asthma, 
Herz-Kreislauf-Problemen der 
Venenleiden und Krampf-
adern. Bei Unsicherheit sollte 
im Vorfeld ärztlicher Rat einge-
holt werden. red

Anzeige

Zeige mir, wie du baust    

und ich sage dir,
wer du bist

Christian 
Morgenstern

w w w. s t e i n w e r k s t a t t - s ch l e m p e r. d e

56462 Höhn-Neuhochstein 
Tel.: 02661 4503 · Fax: 02661 40869

Ihr Steingestalter

für Grabmale, Bad und 
Küche, Treppen-, Wand-, 
und Bodenbeläge, 
Fensterbänke und 
Haussteine

Schöner Wohnen mit Naturstein

Peter SchaafRohr-Reinigung
Tel.: 02688 / 988 207

Hauptstr. 4 · 57627 Astert/Hachenburg

www.brenner-naturstein.de

GmbH & Co. KG 
57520 Kausen

 

 
 

freitragende Treppen – Treppenbeläge – Bodenbeläge – Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten – Duschwannen – Waschtische

Grabdenkmäler – Grabschmuck

Telefon (0 27 47) 93 02 35, Telefax (0 27 47) 93 02 37
E-Mail Brenner.Naturstein@t-online.de

Bauen und Wohnen

Neuer Weg 1 · 57586 Weitefeld
Telefon: 0 27 43 / 38 22

Abdichtungen
Bedachungen

Fassadenverkleidung
Bauklempnerei

Dächer aus 

Meisterhand

     

 

     

 



Wäller Blättchen 39 Nr. 31/2024

Wärme, die unter die Haut geht

Neben der seit Jahrzehnten be-
kannten und geschätzten Sau-
na erfreut sich seit einigen Jah-
ren die Infrarotkabine immer 
größerer Beliebtheit. Optisch 
sehen sich die Kabinen oft ähn-
lich. Beide bewirken das er-
wünschte Schwitzen des Kör-
pers, sind aber von ihrer Funk-
tionsweise verschieden.
Bei der Sauna wird der gesam-
te Körper einer Temperatur 
ausgesetzt, die über der für ei-
nen Menschen „thermisch neu-
tralen“ Temperatur von etwa 37 
Grad Celsius liegt. Durch das 
Erwärmen des Körpers strömt 
deutlich wärmeres Blut aus der 
Haut zum Körperinnern. Der 
Organismus schützt sich vor 
einem Anstieg der Körperkern-
temperatur mit einer Drosse-
lung des Blutrückstroms aus 
der Haut. Einen anderen Weg 
gehen die Infrarotkabinen. Hier 
wird eine gut verträgliche 
Durchwärmung des Körpers 

erreicht, dazu ist ein thermo-
neutrales Umfeld (Lufttempera-
tur zwischen 27 und 37 Grad) 
notwendig. Die Infrarotstrah-
lung trifft auf die Haut auf und 
wird dabei in Wärme umge-
wandelt. Über den Blutkreislauf 
wird die „Wärme“ im Körper 
verteilt. Und obwohl die Raum-
temperatur deutlich niedriger 
ist als in der Sauna, kommt der 
Körper in wohltuendes Schwit-
zen. Ergebnis: Der Kreislauf 
wird angekurbelt und trainiert, 
die Muskulatur gelockert, Ver-
spannungen abgebaut, Infekt-
anfälligkeit gemindert und das 
allgemeine Wohlbefinden ge-
steigert. Ein hilfreiches Kriteri-
um beim Kauf einer Infrarot-
Kabine ist das RAL-Gütezei-
chen. Die Gütegemeinschaft 
Saunabau, Infrarot und Dampf-
bad e.V. verleiht seit über 40 
Jahren das RAL-Gütezeichen 
auf Basis von 30 Qualitätskrite-
rien. spp-o

Foto: Gütegemeinschaft Saunabau, Infrarot und Dampfbad eV./spp-o

Anzeige

Ein schöner Teppich ist mehr als

eine Ansammlung von Knoten. © Michael 
Marie Jung

Rudolf Schilling

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Bedachungs-, Klempnerei-  
& sanitär-grosshandel

info@schmidt-dachteam.de  •  www.schmidt-dachteam.de

Brückenstraße 34 
57647 Nistertal

Tel. 0 26 61 / 98 05 80 
Fax 98 04 10

STEILDACH | FLACHDACH | FASSADE | KLEMPNEREI | WARTUNG

Möbel selbst planen mit dem Online-Möbelplaner

w
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■ Wohnmöbel
■ Einbauschränke
■ Küchen
■ Büromöbel

■ Badmöbel
■ Ladenbau
■ Gastronomie-
 Einrichtungen

■ Fenster / Türen
■ Böden / Decken
■ Reparaturen

Ilsenstrasse 21, 56472 Stockhausen-Illfurth 02661 980906

NEU

Ihr Maler 
aus der Region

Malermeisterbetrieb Mirco Nickel
Denkmalstraße 35 · 57567 Daaden · Tel. 0151 16615100

E-Mail info@maler-nickel.de · www.maler-nickel.de

ehemals ehemals 
Malerbetrieb SteupMalerbetrieb Steup

Jahnstr. 9 • 56470 Bad Marienberg • Mobil: 0171 - 37 77 680

info@anko-fenster.de • 0151 51916357
www.anko-fenster.de

Fenster & Türen  •
Garagentore  •
Zimmertüren  •

Rollläden & Raffstore  •
Aufmaß- und  •

Montageservice  

GbR

Sprechen Sie mit uns, wenn es um neue Türen und Fenster geht.Sprechen Sie mit uns, wenn es um neue Türen und Fenster geht.
Bis zu 20 % BAFA-Zuschuss für alle unsere Haustüren, Fenster,Bis zu 20 % BAFA-Zuschuss für alle unsere Haustüren, Fenster,
Rollläden sowie Sonnenschutz sind möglich. Wir helfen IhnenRollläden sowie Sonnenschutz sind möglich. Wir helfen Ihnen

gerne bei der Antragsstellung. Rufen Sie an: 0151 51916357gerne bei der Antragsstellung. Rufen Sie an: 0151 51916357

Bauen und Wohnen
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Kleiner Pool – großer Nutzen

Kein Garten ist zu klein für ei-
nen Pool – so die Philosophie 
in der Schwimmbadbranche. 
Damit sich möglichst viele 
Menschen an der wohltuen-
den Wirkung einer eigenen 
Wasseroase erfreuen können, 
gibt es Pools in unterschiedli-
chen Größen. Dabei bringen 
die kleinen Varianten ebenso 
wie die großen Becken Ur-
laubsgefühle nach Hause, hel-
fen beim Entspannen und ver-
schönern den Garten. Mit dem 
passenden Zubehör lassen 
sich Minipools auch sportlich 
nutzen.
Nach getaner Arbeit aufs Was-
ser schauen, die Beine bau-
meln lassen und sich erfri-
schen. Das geht nicht nur mit 
einem klassischen Swimming-
pool, sondern auch mit einem 
Whirlpool, Swim Spa oder Mi-
nipool. Wer es sportlich mag, 

nutzt den Pool für ein paar 
Gymnastikübungen oder setzt 
sich aufs Aqua-Bike, einem 
speziell fürs Wasser entwickel-
ten Fahrrad. Mit einem Swim 
Spa, einem „kompakten Trai-
ningspool“, kann man sogar 
seine Bahnen ziehen und „un-
endlich weit rausschwimmen“. 
Voraussetzung dafür ist eine 
Gegenstromanlage.
Kleine Wellnessoasen eignen 
sich besonders für kleine Gär-
ten. Die Tiny-Wasserbecken 
können je nach Ausführung 
auch als Terrassenfläche die-
nen. Mit einem verschiebbaren 
Deck lässt sich der Pool so ab-
decken, dass die „eigentliche 
Wasserfläche“ begehbar wird. 
Zudem entsteht ein positiver 
Umwelteffekt, weil das Cover 
den Wärmeverlust des Was-
sers minimiert und die Ver-
dunstung reduziert. spp-o

Foto: Bergmann Schwimmbadbau/Saum Garten-/Landschaftsbau/akz-o

Anzeige

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt

Frank Weber
Heizung + Sanitär

56472 Hof – Hauptstraße 37
Telefon 0 26 61 / 51 82
Fax 0 26 61/ 6 15 90
Mobil 01 70 /4 33 42 50

Heizungsbau
Sanitäre Installationen
Gasheizungsanlagen
Wärmepumpen
Solaranlagen
Pelletkesselanlagen
Holzkesselanlagen

Planen und Bauen mit Holz
Zimmerei

martin Leyendecker
57647 Nistertal  Tel. 0 26 61 – 9 82 81 30
www.zimmerei-leyendecker.de

MS
DACHTECHNIK

Marco Sigismund · Dachdecker
Staatl. gepr. Bautechniker · zert. Gebäudeenergieberater

• Dacheindeckungen
• Reparaturservice
• Fassadenverkleidung
Kirchweg 2 56472 Fehl-Ritzhausen
Tel. 0 26 61 – 2 02 66 Mobil 01 60 – 8 45 88 05
www.dachtechnik-westerwald.de

Bauen und Wohnen

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen
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Eine Sonnenbrille 
für die Fenster
Der Sommer steht vor der Tür. 
Dann zahlt es sich aus, wenn 
man auf einen guten Sonnen-
schutz setzt. Denn großflächige 
Verglasungen sorgen zwar für 
viel Tageslicht, können jedoch 
gerade im Sommer zur Überhit-
zung in den Räumen führen.
Um dem vorzubeugen, gibt es 
viele Möglichkeiten. Die bekann-
testen sind das Anbringen eines 
außen liegenden Sonnenschut-
zes, wie Rollläden, Fensterlä-
den, Sonnensegel oder Marki-
sen. Aber auch innen liegend 
kann die Glasfläche mit Rollos, 
Plissees oder Vorhängen vor zu 
viel Sonneneinstrahlung ge-
schützt werden. „Es gibt jedoch 
auch intelligente Sonnenschutz-
lösungen im Glas selbst“, erklärt 

Jochen Grönegräs vom Bundes-
verband Flachglas e.V., „diese 
können beim Bau oder beim 
Austausch der Glasfläche direkt 
berücksichtigt werden.“
Bei diesen Sonnenschutzlösun-
gen verfärbt sich eine Scheibe 
eines Mehrfach-Isolierglases auf 
Knopfdruck durch schwache 
elektrische Spannungsimpulse 
innerhalb von zehn bis fünfzehn 
Minuten von transparent zu blau. 
„Die Einfärbung reduziert den 
Energieeintrag der Sonne, erhält 
aber zugleich die Durchsicht“, so 
Grönegräs.
Weitere Informationen zum The-
ma Glas finden Sie auf www.
glas-ist-gut.de oder bei den füh-
renden Glasherstellern und im 
lokalen Glasfachhandel. spp-o

Anzeige

Das Heim als Wellnessoase

Eine echte Alternative zu Ur-
laub, Sauna, Therme oder 
Schwimmbad kann Wellness 
zu Hause sein, zum Beispiel 
mit einem Whirlpool im Gar-
ten, der im Sommer Spaß und 
Erholung für die ganze Familie 
bringt. Der Traum von einem 
eigenen Whirlpool lässt sich 
einfacher verwirklichen, als 
man denkt.
Mehr als einen Stromanschluss, 
einen soliden Untergrund und 
eine Erstbefüllung mit Wasser – 
ganz unkompliziert per Garten-
schlauch – braucht es nicht.

Im Handumdrehen zieht auf 
diese Weise mehr Entspan-
nung in den Alltag ein. Viele 
Modelle werden bereits an-
schlussfertig geliefert.
Pumpen, Heizung und Filter-
system sind meist integriert, 
Fachleute kümmern sich um die 
Anlieferung, Aufstellung und 
Montage. Abhängig von der 
Größe ist die gewünschte Bade-
temperatur bereits nach sechs 
bis zwölf Stunden erreicht. So 
kann man das persönliche Ent-
spannungsprogramm im Gar-
ten genießen. djd 65698n
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Anzeige

Individuelle Kantteile und Kantbleche auf Maß
Stahl und Aluminium

z.B. Mauerabdeckungen, U-Profile, Z-Profile u.v.m.

Jungenthaler Str. 51 • Kirchen/Sieg 
Tel.: 0 27 41 / 93 29 99    

  whp-profilbleche@web.de 
www.whp-profilbleche.de

Tel.: 02662-2705 · www.natursteinbetrieb-gelber.de

• Grabdenkmale • Bestattungen
• Küchenarbeitsplatten
• Treppen und Fensterbänke

 

  

  

 
 

Bauen und Wohnen
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Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Ba11111f ällal'beite11 
mit Entsorgung, preisgünstig 

Andreas Baum, Unnau, Tel. 0170/3409799 

regionale Produkte,  regionale Produkte,  

    saisonale Spezialitäten,      saisonale Spezialitäten,  

         leckere Kuchen,          leckere Kuchen, 

              frischer Kaffee uvm.
              frischer Kaffee uvm.

 Am zweiten Freitag  
          von Mai bis Oktober  

Bei Wind und Wetter

Fr. 09.08.2024
11:00 – 17:00 Uhr

Veranstalter:

www.dreschhalle-muenchhausen.de

DreschhallenmarktDreschhallenmarkt
MünchhausenMünchhausen

Ulmtalstraße 16 in 35759 Driedorf-MünchhausenUlmtalstraße 16 in 35759 Driedorf-Münchhausen

Dreschhallenmarkt  
in 35759 Driedorf-
Münchhausen 
– frisch vermarktet –
Ein kleiner Ort wird zum Ziel  
für Genießer und Treffpunkt für alle 

Einkaufen, Schlemmen, Bekannte treffen.

Das vierte Markttreiben findet am Freitag, den 09. August 2024, von 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr an und in der alten Dreschhalle in Münch-
hausen statt.

Die Besucher können auf unserem schönen Landmarkt diverse Spe-
zialitäten vom Lande in herrlich dörflicher Umgebung kaufen. An 
über 30 Ständen haben sie erneut die Qual der Wahl: deutsche und 
italienische Schinken- und Käsespezialitäten, Olivenöle, ein breites 
Angebot an frischen Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstel-
lung von Ulrichs Hofladen, unterschiedliche Käsesorten, Blumen und 
Pflanzen direkt aus der Gärtnerei, Obst und Gemüse, Eier, Honig, 
Winzerweine, frisches Bauernbrot, Wolle und Handarbeitszubehör, 
Dekoware und vieles mehr erfüllen die unterschiedlichsten Kunden-
wünsche. 

Doch nicht nur aufgrund der angebotenen Landprodukte lohnt sich 
ein Besuch des Marktes – denn der Dreschhallenmarkt in Münchhau-
sen ist mittlerweile wieder ein beliebtes Ausflugsziel in der Region! 
Und egal bei welchem Wetter, die alte Dreschhalle bietet Schutz 
sowohl bei Regen als auch bei zu starkem Sonnenschein. Für den 
großen Hunger ist selbstverständlich ebenfalls gesorgt, außerdem 
warten wie immer Gratis-Kaffee und leckere, selbstgebackene Ku-
chen auf die Besucher.

Das Besondere bei diesem Markt, aufgrund der Schulferien wird 
eine große Hüpfburg aufgebaut, auf dieser können sich die Kinder 
so richtig austoben.

Wir möchten darauf hinweisen, dass zum Parken ausgeschilderte 
Parkflächen zur Verfügung stehen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf Facebook sowie der Home-
page der Gemeinde Driedorf (www.driedorf.de) und des Förderver-
eins Münchhausen e.V.

(www.dreschhalle-muenchhausen.de) oder unter der Tel.-Nr. 02775 
953301.
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Wir gratulieren unserem Mitarbeiter

Herrn Alexander Jung
aus Hattert-Laad zum 40-jährigen Dienstjubiläum.

Als Auszubildender startete Alexander seine Tätigkeit 
am 01. August 1984 bei Westerwald-Werkstätten in 

Hachenburg.
Im Januar 1988 bestand er seine Gesellenprüfung.  

Im Mai 1992 bestand er zusätzlich die Meisterprüfung im 
Elektrohandwerk. Unter seiner Bauleitung wurden eine 

Vielzahl herausfordernder und komplexer  
Projekte (wie im Bundesministerium der Verteidigung 

 in Bonn) erfolgreich umgesetzt.
Seit Dezember 2020 ist er als Projektleiter im Innendienst eingesetzt.

Seine Erfahrung, Kompetenz und Engagement machen ihn zu einem hoch-
angesehenen Mitarbeiter im Unternehmen, bei Kunden und Planungsbüros.

Die Geschäftsleitung und die Kollegen gratulieren Alexander zu seinem 
außergewöhnlichen Jubiläum und danken für seinen langjährigen Einsatz, die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Hachenburg
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Finden Sie: kleinanzeigen-regional

Alter ist keine Krankheit!
"Ich habe mich 
getraut"

„Wieder einmal ins Theater  
aber allein? Ich war skeptisch.  
Gott sei Dank habe ich 
angerufen.“

Die Kümmerer sind für Dich da!
Wir begleiten, fahren, unterstützen

0 26 61 / 91 53 09
www.diekuemmerer.org
Putzen  Plaudern  Promenieren

Hauptstr. 9
57648 Unnau

Tel.: 0 26 61 / 91 53 09
EMail: Info@diekuemmerer.org
www.diekuemmerer.org

H+Z Die Kümmerer GmbH

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Suche älteren Traktor / Kipper /
Radlader / Holzspalter / Wippsäge
usw. Bitte alles anbieten, auch
schlechter Zustand oder defekt.
Tel.: 0171/8783528, 06484/911878

Brennholz-Aktion, vom 01.08. bis

15.08.24, Laubholz, 25 cm, 60 €,

Nadelholz, 25 cm, 45 €. Brenn-

holzhandel Rauchmaul, Tel.: 0172/

6602106

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Zu Verkaufen ein PKW-Anhänger,

Baujahr 2004 750 Kg. preis 200 €.

Tel.: 02661/7608

Wir kaufen Ihr Altgold. Jürgen
Rübsamen, Uhren, Schmuck und
Trauringe. Eigene Reparaturwerk-
statt, Hauptstr. 47, 56472 Hof. Tel.:
02661/3985

Gelernter Uhrmacher repariert
alte und neue Wand- und Standuh-
ren. Tel.: 02602/9160670 od.
0171/6020638

Garagen Flohmarkt am 03.08. und
04.08.2024 10:00 - 17:00 Uhr,
56459 Langenhahn, Westerburger
Straße 28

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Minibag-
ger vorhanden. Tel.: 0162/9646855

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602/9492688

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

KFZ-MarKt

Zuverl. Reinigungshilfe für 2-
Pers.-Haushalt mit Katze,
wöchentl. für 3 Std. auf Minijob-
Basis, nach Eichenstruth gesucht.
Tel.: 0151/42806616 Bitte anrufen!

Stellenmarkt

Wohnung / Haushälfte, 120 qm,
in Rothenbach, 5 Zimmer, Küche, 2
Bäder, Terrasse, 780 € + NK + 2
MM KT. Zuschriften unter Chiffre
19185863 an den Verlag.

Großraum-Behinderten Etage
mit Betreuer/innen Wohnraum DU,
2xWC, EBK, Homogener Bodenbe-
lag, ebenerdiger Eingang. Internet,
SAT, 130qm. Stellplatz am Ein-
gang. Zuschriften unter Chiffre
19185391 an den Verlag.

Bad Marienberg, 4 ZKB, DG

Whg., ab sofort zu vermieten. Tel.:

0170/5549121

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

Kunst-Wohnen-Arbeit 130 qm.
Besonderes Objekt nur für 2 kreati-
ves Paar in Hattert. 2 ZKB, EBK,
FB-Heiz., keine Tiere. Tel.: 0151/
42487634

VERmiEtung

Eigentumswohnung für
Kapitalanleger gesucht. Zustand
egal, nach Möglichkeit leerstehend.
Ab Baujahr 1990. Dr. Schmidt-Bo-
vendeert Immobilien Telefon
02661-1336

Ist Ihnen Ihr Haus zu groß? Die
Arbeit im Garten zu viel? Gesucht
wird ein praktisches Haus für 3
Personen mit schönem Grund-
stück. Gerne renovierungsbedürf-
tig. Bis 245.000,- € KP! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

... dringend gesucht !!!!!
Bungalows, Ein-/Zweifamilienhäu-
ser, Bauernhäuser, ETW, Bau-
grundstücke und Problemimmobi-
lien in allen Preislagen. Rufen Sie
uns einfach an - wir beraten Sie
gerne. BUCK IMMOBILIEN GMBH
02661-63367

Sie denken über den Verkauf
Ihrer Immobilie nach? Vorgemerkte
Kunden suchen in der Region Wes-
terwald Eigentumswohnungen.
Gerne auch renovierungsbedürftig.
Westerwald-Sieg Immobilien, Herr
Schlemper, Tel.: 02661/6852, Mobil
0171/7455496

Sehr nette Familie (Er:
Leitungsfunktion bei einem Mittel-
ständler, Sie: in Teilzeit, viel im
Homeoffice, 2 jüngere Kinder)
suchen ein neues Zuhause!
Gepflegtes Grundstück. Neubau ab
2005. Bis 399.000,- € KP! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Möchten Sie Ihre Immobilie
verkaufen/vermieten? Wir helfen
Ihnen gerne. Überlassen Sie uns
die Arbeit. Zuverlässig, persönlich,
IHK-zertifiziert. Tel.: 02626/142225,
www.schroederimmo.de

ImmobIlIenmarkt

5 ZKB, 140 qm, Hattert, für 4-
köpfige Familie, G-WC, HWR, NR.,
STPL., ruh.-Ortsrand., kei- ne Tie-
re. Tel.: 0151/55891524

Bad Marienberg Innenstadt, gr.
2 1/2 Zi.-Whg., ca. 85 qm, Küche,
Bad, G-WC, ASR, Balk., 1. OG, ab
1.9.24 zu verm., Tel.: 0171/
7139614
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BAUSTELLENVERKAUF
BIS30%

20% 30%

AUF ALLES FÜRDRAUSSEN IM GARTEN *

1. BIS 10. AUGUST 2024

AUF ALLES, AUCH AUF BEREITS REDUZIERTES * AUF ALLE OUTDOOR SPIELSACHEN

MODE & JAGD

*hagebaumarkt: Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Gilt nicht 
auf Kärcher, Palettenpreise, 
Sonderbestellungen, Bücher, 
Pfand und Gutscheine. 
Intersport: Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen/Rabatten. 
Ausgenommen sind Tennisbälle, 
Munition, Waffen, Optik, Pfand 
und Sonderbestellungen. 
Gültig nur auf Lagerware.

G. KOCH GMBH & CO. KG  •  GÜNTHER-KOCH-STRASSE 23  •  56457 WESTERBURG  •  WWW.KOCH-EINKAUFSLAND.DE  •  


